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«». 14. Montag , den z isten März rzoo.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen «nd achrichten
Avertrsseme »rt.

i . Der Buchhändler Nauck in Berlin ist gesonnen , bas in seinem Verlage
herauskommende Archiv des Preußischen Rechts mit dem vierten Bande zu schließen,
und dagegen ein periodisches Werk unter dem Titel:

Neues Archiv der preußische » Gesetzgebung und Rechtegelahrthett,
herauszugeben , wozu unter Allerhöchster Genehmigung ihm die Materialien aus zu¬
verlässigen Quellen werden geliefert werden.

Die Herausgabe soll , ohne daß man sich an eine bestimmte Zeit bindet , in
einzelnen Heften dergestalt erfolgen , haß auf diese Art der Inhalt sobald als mög¬
lich zur Kenntniß sämtlicher Preußischer Justiz - Bedienten gelangen könne . Der An¬
kauf wird durch Bestimmung eines verhaltnißmäßig gegen andere Zeitschriften nur
sehr geringen Preises möglichst erleichtert werden . Wegen der rinzurücksnden Auf¬
sätze wird eine strenge Auswahl getroffen werden , so daß das Archiv nur S 'cücke ent¬
halten soll , welche dem beabsichteten zwiefachen Endzweck entsprechen , sowohl dem
bereits geübten , als auch dem angehenden Justiz - Bedienten angenehm und nützlich
zu seyn.

In Rücksicht der erstem sollen in dem Archive solche Anfragen einzelner Lan¬
des Justiz - ^ oUeziA -nm geliefert werde » , welche auf die Auslegung der Gesetze Be¬
ziehung haben . Die deshalb einksmmenden Berichte werden entweder so wie sie ein-
gehen , oder wenn sie zu wertläustig gefaßt seyn sollten , in einem abgekürzteren Aus¬
züge abgedruckt , und diesen Anfragen die darauf erfolgende Bescheidungen beyge-
fäget werden . Durch schnelle Verbreitung solcher Declarationen werden sämmtliche
Ober - und Untergerichte in Königlichen Staaten von den Fortschritten der Gesetzge¬
bung bald möglichst unterrichtet und in den Stand gesetzt werden , in ihren Entschei¬
dungen die nöthige Gleichförmigkeit zu beobachten.

Ferner sollen Gutachten der Gesetz - Commission und vecisionen der lurlslli-
cüons - Commission alödenn im Archiv mitgetheilt werben , wenn der Gegenstand er¬
warten läßt , daß die Bekanntmachung den Käufern dieser periodischen Schrift er¬
wünscht seyn werde.

Edikte , Reglements und Circularien , welche im Laufe jeden Jahres zum
Druck befördert , und hiernächft in die jährliche Edikten - Sammlungen ausgenommen
werden , bleiben zwar ausgeschlossen , es wird aber eine kurze Nachricht von der Ver¬
anlassung und dem Inhalt solcher gesetzlichen Vorschriften mitgetheilt werden . Gleich¬
mäßig werden Veränderungen in den Gerichtsbezirken neuer Organisationen einzel-



mr Gerichtshöfe,,General - Civil - und ' Criminal - Tabellen und andere zurUebersicht
der Justiz - Verfassung der Prcussschen Staaten dienende Nachrichten dem Archiv ein¬
verleibt werden . ,

So viel , nun ; insbesondere , die angehende : Juristen anbetriftz . soll das Archiv
Muster enthalten, , nach : welchen sie sich in - ihren schriftlichen Arbeiten bilden können.
Damit aber , mit - der Erreichung dieses Endzwecks zugleich eine angenehme Unterhal¬
tung für die,schon geübte Rechksgelehrtewerbunden -werde - sollen nur solche . Relatio¬
nen und Gutachten gewähltiwerden, , worin , vorzüglich merkwürdige sich ,selten ereig¬
nende und in .der Entscheidung sehr bedenkliche.Fälle vorgetragen worden . ,

SäinmtlicheKönigk , Justiz - Bediente ,werden hievon vorläufig ,benachrichtiget,
Pich daß ; dem,. Regierungs, - Canzellisten Becker , die Einsammlnng der Subscribenten
»usgetragen worden sey > bey welchem man sich,also sördersamst melden kann.

Aurich, , den ,loten März i 8oo . ,
König !. Preuss . Ostfr » Regierung » .

Sachen , so zu . verkaufen . .
ir . Vermöge . auf dem hiesigen und dem Stadtgericht zu Nordern , affigirter»

Eüdhastations - Patents - mit , beygefügter -Taxx .und Cvndmvnen , die auch bey dem Re-
serendario Arends einzusehen- soll das zur Concursmasse des JimmermelsterJbeHarms
Lydias , gehörige, , erst,vor . ein paar Jahren , neu erbauet ? Haus mit dazu gehörigem
Grunde,zu . Emden zwischen der Oster - und Brauers - Pype belegen, , in Comp . 23»
Nko . iio . , gewürdiget von . denStadts -Taxatoren auföZoo . Gulden . holländisch Cou¬
rant, , öffentliclftam systenDecember 1799 , sodann 28 . Fedr . und 2. May . 1800 subhasti-
ret und im , letzten Termin , dem, .Meistbietenden , lalva , axprodatroirs , julllcli zugeschlagen
« erden . .

'
. - . .

.
Etwaige , unbekannte , aus dem Hypothekenbuche nicht ' constirende , Realprä-

rtndryten,,imgleichen diejenigen welche ein , Dienstbarkeits, - Recht zu haben vermey-
nen, , müssen sich , mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termin melden ; widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer,,und in so weit sie das Grundstück betreffen - ^
nicht weiter gehört werden sollen. .

Emden auf , dem .Nathhause , den 2ysten Ortober 1799 » .

2.- Aus gesuchten und erhaltenen , gerichtlichen , Consenslist der Herr vockor
NsäiolNge .Weyers , willens , einige,Jmmobllien am 7ren,Aprilzu Norden im . Wein-
hause - durch die .Aedileö,,Rathöherrn Jacobsen und,Uven, , an , den Meistbietenden öf¬
fentlich verkaufen zu lassen , als : .;

1) eine jährlich aufMichaeli fällig werdende ^Erbpacht/zu drey und eine halbe Pi¬
stole in iZ Diemat Land in Ostlintel , nebst einem darauf stehenden Hause des
Erbpächters , Wobbe Jansseu , jetzt Jann Behrends . daselbst. .

2) eine jährlich auf -May fällig werdende Erbpacht . zu fünfzehn Pistolen , in dem,
Platze des Hausmanns Marten Lammerts in der Lintlermarsch.

g) iZ Diemat Land in der Westermarsch im 4ten Rott , . welche der Hausmann
Habbe Ohnen in Heuer hat » , 4) ,



2 Diemat Land in ber'Wcstermarsch am Widöerwege belegen , welchederHaus-
. mann Gerd Georgs in Heuer hat.

z) 2 Diemat Land in Der WsstermarschaMLanghauser Wege belegen , welche gleichr
falls -der Hausmann Gerd Georgs in Heuer hat.

6) Z Lremat Land südftttS Des .Holländer Platzes , welche der Hausmann Herre

Gerdes in der Westermarsch in Heuer hat.

7 ) zwey Eimer SaatLandes , im Spieth belegen , so für,68 Gulden in Gold der

Ausmicner - Ordnung nach öffentlich verheuret sind.

8) z Diemat Land , gleichfalls im Spieth . Diese 5 Dirmaten liegen in g Aeckern,
und wirdgedes Dremat vorerst,besonders zum Nerkauf -ausgeboten , und nach¬

her wieder zusammen geschlagen werden . Dieses 'Stückland ist öffentlich dev

Ausmiencr -Ordnung nach für 152 Gulden in Gold jährlich verheuret.

Zur Nachricht dienet , -daß der halbe Kaufschilling nach Bezahlung des erste»

Termins gegen .Ausstellung einer zur ersten Hypotheke darauf -eingetragenen Obliga¬

tion zu 4 proCcNt Zinsen darin stehen bleiben kann , und zwar ü Fahr lang.
Der Käufer kann .aber in Den erwähnten 6 Jahren das halbe Kaufpretium

wieder aufbringen , nur muß er jedesmal solches H Jahr vor der ' Verfalls -Zeit loskün¬

digen . Auch ist der Verkäufer damchzufoieden , daß der Käufer Martini dieses Jah¬

res bey Bezahlung des zweyten Termins den dritten und letzten Termin bezahlet ; da

denn in diesem FallDer Käufer Die desfalligen 4 pro Cent Zinsen an dem Kaufschilling

kürzen kann , nur muß Käufer dieses .S Jahr vorher dem Verkäufer anzeigen.

Norden Den uten März l 8 ao.

g . Behuf der Thrilung sollen die den Jntestät - Erben des zu Emden bet»

Torbenen Gaftwrrths Folkert Janffen Bus , nämlich dem minderjährigen Sohne Jak

Fvlkerts Bus / sodann den großjährigen Enkelinnen Geeske und Jette JanssenJustän-

dige Landereyen und Erbpachten in der Herrlichkeit Oldersum , als :

:i ) ein Dismath unter Oldersum an dem Kreuzweg , das auf 54O Gulden,

2 ) fünf Grasen unter Oldersum an dem großen Landwege , auf 2350 Gülden,

Z) her -Me Theil von 4I oder 4^ Diemathen körte Jarde unter Simonswpld 's*
auf 220 Gulden,

4) fünf Diemathen daselbst an dem Hillgen - Weg und dem Vehn - Canal aus

2800 Gülden,
Z) eine jährliche auf prima May fällige Erbpacht zu z Gulden Courant in zweyen

Aeokeren der Eheleute Jan Aielts und Janna Bregterö Boomvalk die auf

ö)

7)

8 )

roa Gulden,
eine dito zu 7 Gülden io Stüber Courant in einem der Sikje Harms zustän¬

digen Hause und z Meckeren in der Elingö - Venne , so auf 200 Gulden,

Eine dito zn
'8 Gulden 15 Stüber Courant in -einem dem Aalrich Claassen

Crull zuständigen Hause auf der Elings . Venne auf 291 Gulden iz Stüber

Witt,
Eins dito zu zo Gulden Courant in einem dem Cassjen Reints zuständigen

Hause auf der Elingö - Venne auf 900 Gulden, V)



y) Eine dito zu 7 Gulden io Stüber Courant in z Aeckeren der weyl. EheleutenTheje Jaspers und Reewende Tönjes Erben so auf 210 Guldenin preusfischem Silber Courant nach Abzug der Lasten eidlich gewürdiget worden , ineiner « verlangtermaßen abgekürzten Termins am Donnerstag den 17 . April nächstkünf¬tig , Nachmittags 2 Uhr in der Behausung des Ausmienerö Egberts zu Oldersumgerichtlich fubhastiret und dem Meistbietenden mit Vorbehalt der Approbation «mes
hochlöblichen obervormundschaftlichen Emder Stadtgerichts lvögeschlagen werden.Alle diejenigen welche vordemeldete Güter zu besitzen fähig und annehmlichzu bezahlen vermögend sind , werden demnach hiermit aufgefvrdert , sich im besagtenTermin zu melden und ihre Gebote abzugeben , indem auf nachherige Offerten nichtweiter reflectiret werden wird.

Zugleich wird allen etwamgen unbekannten Real - Prätendenten , insonder¬heit aber denjenigen , welche auf die Grundstücke eine derselben Nutzungs -Ertrag schmä¬lernde Servitut zu haben vermeinen mögten , hiermit bekannt gemacht , daß sie zuderen Conservation sich entweder vor oder längstens in dem Licitationö - Termine zumelden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen ; widrigenfalls aber zu gewärti¬gen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die Käufer nicht weiter werden
gehöret werden.

Conditionen und Taxe find den bey diesem Gerichte , sodann dem hochlöb¬lichen Stadtgerichte zu Emden affigirten Subhastations - Patenten beygebogen , rrstereauch bey dem Ausmiener Egberts zu Oldersum näher einzusehen und gegen dir Gebüh¬ren abschriftlich zu bekommen.
Geben Oldersum in Iuälaio , den 8. März igoo . Möller.

q . Es sollen die den weyl . Eheleuten Jan Friederich Focken und HempeÜben Erben , Antje Janssen , Ehefrau des Arbeiters Jan Menssen zu Visquard undderen abwesenden Bruder, . Udt Janssen , in Gemeinschaft zuständige Immobilien , als:r ) Ein Haus an der Emder - Straße zu Oldersum lm sten Rott Num . 5z . mit an-
nexen , Garten - Grund und zweyen Lobten - Grüften auf dem OldersumerKirchhof , welches zusammen auf 720 Gulden , und

z ) Ein Acker am kleinen Sieltief bey der Emder Brücke , der auf 60 Gulden preus-sisch Silber - Courant eidlich gewürdiget worden , Behuf der von der AntjeJanssen nachgesuchten Lheilung , in einem , verlangtermaßen abgekürztenll 'ermino , -
am Freytag den i8ten April nächsikünftig , Nachmittags um 2 Uhr , in der Behausungdes Ausmienerö Egberts zu Oldersum öffentlich feilgeböten und dem Meistbietendenmit Vorbehalt gerichtlicher Approbation losgeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach aufgefvrdert , sich im besagten ff'ermino zu mel¬den und ihre Gebote abzugeben , weil auf nachhero einkommende weiter nicht reflectiretwerden wird.
Auch werden zugleich alle etwaige unbekannte Real -Prätendenten , insonder¬heit aber diejenigen , welche auf die Grundstücke eine derselben Nutzungs - Ertrag schmä¬lernde , wiewohl unbrmrrkbare Servitut zu haben vermeynen mögten , hiermit aufgrs

fvr-



fordert , zu deren Conservation sich vor oder längstens In ffsrmino IlLltatlorüs zu mel¬

den , und ihre Ansprüche dem Gericht bestimmt anzuzeigen ; widrigenfalls sie damit

gegen die neuen Besitzer , in soweit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter werden

gehöret werden.
Conditiones und Laxen sind den bey diesem Gericht , sodann dem wvllöblichen

Königlichen Leerer Amtgericht affigirten Subhastatiorrs - Patenten beygebogen , erster«

auch bey dem Auömiener Egberts mit mehrer Muße zu inspieiren und gegen die Ge¬

bühren abschriftlich zu bekommen»
Geben Oldersum in ^uäieio , den 8ten März 1800 . Möller,

z . Cornelieö Joesten van Norden , Wittwe Tetie van Hoorn , ist willens eine

Wohnung im West - Ende vor Leer belegen , am ztrn April auf der Schule daselbst

öffentlich verkaufen zu lassen.
Weyl . Hrn . Prediger Knopf in Bingum Erben sind willens ihr daselbst be-

legenes Haus und Garten , in des Vogt Bullhövers Behausung , sodann allerhand

Hausrath , Betten , aKüherc . , nebst einigen Büchern , in,dem Sterbhausedaselbst

- m Lasten April öffentlich verkaufen zu lassen.
ü . Der Kaufmann I . Vissering ist freywillig entschlossen , das von seiner

weyl . Schwiegermutter , der Wittwe Brinkmann , geb . Boss , bewohnt gewesene Haus
in Emden , an der großen Norder - Straße in Comp . 7 . No . 54 und 55 stehend , worin

viele Jahren eine ansehnliche Tobaks - Fabrick getrieben , und welches zur Kaufmann¬

schaft sehr gelegen ist , durch das dasige Vergantungs -Departement in dreyen Licita-

rions - Terminen , nemlich am Listen und 28sten März , sodann den 4km April nächst¬

künftig ausprasentiren , und im letzten Termin dem Meistbietenden zuschlagen zu lassen»

7 . Auf erhaltene gerichtliche Commission will die Wittwe des weyl . Haus¬
manns Eppe Hedden , auf Freytag den 4ten April zu Jarffum allerhand Mobilien,
als Zinnen , Kupfer , Messing , Bettzeug , sodann auch 3 Pferde , y milchgebende
Kühe und einiges Jungvieh , 2 Schaafe , auch 2 Wagens , Eyde , Pstug , Weyer
und was mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich verkaufen lassen.

8 . Des Hicke Janssen Bäckers Ehefrau Anna Cathrina Oncken zu Wester¬
bur Amtes Esens , will mit Bewilligung des wvllöblichen Amtgerichts , ihren daselbst
belegenen Platz nebst Behausung und Kohlgarten , groß 33 Diemath guten Marsch¬
landes sammt Kirchen - und Begräbniß - Stellen in der dasigen Kirche und auf dem

Kirchenhofe auf May 1800 anzutreten , am bevorstehenden 2ten April des Nachmit¬
tags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esens in einem Termins dem Meistbietende«
freywillig und stehend feste durch den Ausmiener Eucken bey welchem auch die Condi-
liones gratis einzusehen find , verkaufen lassen.

y . Johann Vogt und Wilcke DirckS zu Scharrel im Sagterlande wolle«
curat noie . am instehenden izten April des Morgens io Uhr bey des ersten Behau¬
sung daselbst 4 Pferde , 6 Kühe , 1 Schwein , Wagen , Egge , Pflug , eine gute
ÄoZmühle mit sämmtlichen Zubehör , auch das Mühlrnhauö und was mehr zum Vor¬

schein



ffcheinffommen möchte, öffentlich verkaufen lassen ; wozu sich Liebhaber an Ort und.
Stelle einfindcn wollen.

io . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königlichen
'Amtgerichte zu

Pewsum afsigirten Subhastations - Patente , weichen die Verkaufs - Bedingungen nebst

Taxations -Plan beygefüget -sind , und bey dem Ansmiener Arends mit mehrerer Muße

eingesehen und -für -die Gebühr .atzschriftlm ) übgefodcrt werden können , sollen die des

rveyl . -Ayeit Hinriä - s -Erben -Zugehörige , unter Larrelt belegene 7I Grafen Landes,,

welche von vereydigten Taxatoren,auf 18Z fl . 6 st . 5 w . -in Golde pro Gras gewür-

diget worden , in dreyen -nacheinander folgenden , auf Verlangen von .2 zu 2 Wochen

abgekürzten Terminen , als am 27 . -und zi . März auf -der -hiesigen Amtgerichts-
Stube , am id . April c . Ger in der Brauerey zu Groß - Midlum öffentlich feilge-
boten und im letzteru Termino dem .Meistbietenden .mit Vorbehalt her gerichtlichen

Approbation zugeschlagrn werden,
.Allen und jeden unbekannten Real - Prätendenten , besonders aber denen

Servituts - Berechtigten wird hierdurch zugleich bekannt gemacht , Haß sie zur Conser¬
vation ihrer etwaigen Gerechtsame sich vor dem Licitatious - Termin und -spätestens in

demselben .einzufinden , und -ihre Ansprüche anznzeigen , bey dessen Unterlassung aber

zu gewärtigen haben , daß sie nach erfolgtem Auschtag -damit gegen den Käufer , inso¬

fern sie dieses Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Emden im Königl . -Amtgerichte , den 24 . Februar 182s.

Wenckebach.

n . In Bangffede will Warner Warners Wittwe den z . April , -14 Kühe,

7 Stück jung Vieh , 4 Pferde , Wagsn, Egde , Pflug , 1 Weyer , i Käse - Paße,
Milchgeräthe , a Zoll - .Schiff , sammtliches Hauögerath , als Schranke , Tische,
Stühle , 2 Gestell gute Betten , Kisten und .Kasten rc. durch den Auctionö - Eommis-

sair Reuter verkaufen lassen.
12 . Der Hausmann Lübbe Hinrichs Groenewold auf Lübbers - Dehn , r^ ilk

den 7 . April , 20,Kühe und ching Vieh , Pferde , Wagen , Egde , Pflug , Kreiteg,

Leiter und Pferde - Geschirr , Milch - Geräthe rc. durch den Auctivns - Eommiffair.
Reuter verkaufenllassen.

iZ . Vermöge des bey den Amt - uitd Stadt - Gerichten zu Aurich , sodann
in des Lainmert Harms Aden Wirrhshause auf dem Jhlower -Fehn , affigirten Subha¬
stations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Commissair
Reuter zu Aurich eiuzusehen , und abschriftlich zu haben sind , soll ein des weyl . Else'
Eilertö auf dem Jhlower - Fehn minderjähriger Tochter , AlmtElsen , gehöriges , dort

belegen .es , -ErbpachtspflichtigesFehn - Parth , 2 ^ Tagewerke breit , in einer Aufstre¬
ckung von dem -Compagnie - Wege bis an die Ao . 1787 bestimmte Grenz - Linie des

Jhlowrr - Fehns , eidlich gewürdiget , nach Abzug der Lasten , auf 50a Gulden in

Golde , am lyten April , Nachmittags 2 Uhr , an des Lammcrt Harms Aden WwthS-

hause ans dem Jhlower - Zehn öffentlich feil gebothen , und dem Meisibiethenden , in-



kem auf die ' nachher etwa einkommendeGebothe nichd weiter reflectirrk wird' , . blvD

rnit Vorbehalt ObervormundschaftlicherApprobation , zugcschlagcn werden»

Signatum Aürich im -Amtgericht den'
.iS . März 1800 , .

Teüing,

14 . Vermöge -' des Hieselbstund beym -Ämtgerichte - zu Slickhausen afsigirten

Subhastationö - Patents , welchem . Laxe und Conditionew dehgefüget worden ^ . auch

bey dein Ausmienener Schelten einzusehen , - und '
gegen die Grbübr in' Abschrift zu ha¬

ben sind ), sollen drey Stütb Land 'zur I . C « Tcbbens - Masse - zu Vvlln gehörig , als

1) . p! .
' min . ißlDiemathcü Unlande ) in drey Aeck'er , liegend am Ünlauds -Wege,

West an Jan Focken Wittwe , Nört >
'am "

Herkek - Vehn ) Ostmn
' Heike- Jans

Wittwe -belegen , welches nach Abzuglder Lasten aufaaZ
' Gulden Courant,

- ) ) eiS Acker aufdem Böllener - Veh
'
n, - pl .

' min . Z Tonne Saalö - Rocken groß,

Süd und Ost an HarmünS Heeren ) und Nord an Roelf Frees Wittwe be¬

legen, . welchesaufZLZlGulden Courant,

g) ein -Kamp Lan
'
des '-pl . min .- i ^ .Oicmäth -g^ A, Süd

'und Ost an Eite . Luitjens , -

Nord am Kirchhofe , West an weyk. Joh . -Chr . Tebbenö Wittwe Garten be¬

leget , welcher auf 650 -Gulden Courant, - wach Abzug .der Lasten von ver¬

eideten Laxatoren -gewück'iget . worden,-

«m ly . April 3 . c . zu Völln , des Nachmittags 2 Uhr öffentlich feilgcboten ^ und dar - '

auf dem Meistbietenden vorbehältlich .obervvrmundschafrlicher Approbation -losgeschla - -

gen werden « .
Kauflustige haben sich .demnach am gedachten Tage undOrts -gehörig zu vrr -- '

sammeln , und ihre Gebote zu eröfnen . -

Leer im Amtgerichte ) . den 12. Marz igool

rz . Weyl . Laners Peters HeerscmL und der Martje WÄdermänns zu BunRt-

Erben sind .Theilungshalber entschlossen, - ihren mILunde belegencn , von AiseHauwen-

heuerlich - gebraucht werdenden, - ansehnlichen Play , in Bunde, - wie - auch 24 -Grasen-

Stück - Länder auftBunderneuland und - einen jährlichem Canon zu i2 -fl.- Holländisch

in dem Hause und Lande, . Vallum genannt, . am -bevorstehenden izken April , unter"

annehmlichen , bey demHerrn Justiz - Commissions - Rath Ungerland
'und Aüömiener

Schelten , als auch bey dem Gastwirth Swalve näher zu befragenden Conditionen , in

des letzterwähnten Behausung in Bünde , dem Meistbietenden öffentlich -verkaufen zu

lassen« . Roch wird - den Kauflustigen zur Nachricht -bemerket ) daß -der Verkauf der

24 Grasen erst in zwey Stücken und dünn zusammen soll versucht werden « .

16 . Vermöge aus - dem -hiesigem Amtgerichte und zir Rysum affigirten Sub-

hastatiöns - Patents mit beygefügten Cvndltionibüs , sollen - aus Ansuchen der weyl.

Eheleute Hero Frerichs und -Jna Mennen auf dem Rysumer -Vorwerk Erben , deren -

unter Loquard belegen « 4 . und/z Grasen Landes , so nach Abzug der Lasten respective

<ms -287Z . und 275 . Gulden in Gold ' per Gras eidlich gewärdiget worden ) am -isteu

April nächstkünftig , zu Loquard subhastiret, . und' denen Meistbietenden Livwaxpio-

vatisoe juLie -ü zugeschlagen werden» Tao» -!



Taxe und Conbitiones sind sowvl auf dem hiesige » Amtgrrichte , als
demAusmirner Willems«» zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte auö dem Hypothekenbuche nicht constirende Real - Prä - ^
tendenten imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben vermeynen , ^
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in dem Verkaufs - Termins beym hiesigen l
Amtgerichte melden , widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen die neue /
Besitzer und in so weit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden
sollen . ;

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 17 . März 1800.

17 . Der Kaufmann Wilt Uken will am sten und yten April von dem Kupfer¬
schläger P . A . Bochs angekaufte Sachen , als schöne moderneThee - Maschinen , Lhee-
Kessel von allerhand Sorten , schöne Fenstersprützen , dito vom Doktor van Maaren,
allerhand Sorten Doof - Potten , messmgerne und braune Caffce - Pötten und Kessel,
Monforien , Streicheisen , Lampen , Elektrisir - Maschinen und dergl . mehr ; sodann
allerhand Hausrath , Kisten und Kasten , Betten und Bettgewand , Zinnen , Liunen,
Kleidung und was mehr vorkömmt , öffentlich durch den Ausmirner Thoden von Velsen
verkaufen lassen.

Am iZten und i6ten April , als am Dienstage , wollen die Vormünder
über Esdert Willems Kinder auf dem Westermarscher Charlotten - Polder allerhand 1
Hausrath , Betten und Leinewand , Schränke , Speck und Fett , eine Quantität
Früchte Tonnenweise / sodann ihr ganzes schönes Beschlag , als 30 bis 40 Stück schö¬
ne Pferde und Kühe , 2 Erdkarren , 1 Schis , Wagen , Eide , Pflüge und was mehr s
vorkömmt , öffentlich durch den AuSmiener Thoden von Velsen verkaufen lassen . l

Am i8ten April , als am Freytage , will der Hausmann Hinrich Aten
auf dem Westermarscher Charlotten - Polder allerhand Hausrath , Betten und Linnen¬
zeug , Speck und Fett , sodann sein ganzes schönes Beschlag von Pferden und Kühen , ^
Jungvieh , Schaafe , Wagen , Eide , Pflüge und was mehr vorkömmt , durch den ^
Ausmirner Thoden von Velsen verkaufen lassen . ^

18 . Am isten April , als am Dienstage , will der Skadtsdiener Remmer
allerhand Hausrath , Kühe , Jungvieh , sodann allerhand Milchgeräthe , Balzen,
Tienen und was mehr vorkömmt , öffentlich auömienen lassen.

Norden , den 17 . März 1300 . Thoden von Velsen . ^
19 . Des weyl . Hinrich Frerich Janssen Peters Wittwe zu 3 nnfen - Hausen,

Amtes Esens , will mit Bewilligung des wollödl . Amtgerichtö , Pferde , Wagen , Eg-
de , Pflug , milche Kühe , Jungvieh , Schweine ; sodann Haber , Gärsten , Weitzen,
Rocken , auch sonstiges Hausmanns -Beschlag , und was ferner vorhanden , am bevor¬
stehenden zten April , des Vormittags 10 Uhr , bey derselben Behausung durch den
Ausmirner Eucken verkaufen lassen.

20 . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen die Vormünder über des
Syhlrichterö Cvord Hayrn Kinder zu Holte desselben nachgelassenen sämtlichen Haus¬

manns-



niLnnsbeschlag , als 6 Pferde , 20 Kühe , einiges Jungvieh , Milch « und Käse - Ge-

räkhfchaft , ferner Hausmanns - Geräthschaft , als Wageys , Eide , Pflüge und son¬

stiges Ackergeräthschaft , imgleichen Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing,

wie auch gedroschene Früchte und alles was sonsten noch mehr zum Vorschein komme«

wird , am Hten und loten April des Morgens um 10 Uhr öffentlich der Ausmienrr-

Ordnung gemäß zu Holte verkaufen lassen,
Detern , den 17 . März i8so , Hölscher , Auömiener.

rr . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Johann Janssen , als Mas«

batarius des von Schatteburgischen Budels zu Nortmoor , eisiges abgängiges Ei¬

chen - Holz , junge Weiden und sonstiges in dem zum Gnthe Münkeburg gehörigen»

Gehölze stehendes Holz , am / ten und 8ten April des Morgens um is Uhr öffentlich

Her Ausmiener - Ordnung gemäß zu Nortmoor verkaufen lassen.

Detern , den 57 . März 1820 . Hölscher , Ausmiener,

22 . Da der auf den s6sten dieses angesetzte Verkauf des Hinrich Rebelfr

zu Carolinensyhl Ever - oder Muttschiffö , vorgekommrner Hindernisse wegen an sol¬

chem Tage nicht vor sich gehen kann ; so ist dazu anderweit Terminus auf Mittwoche«

Heu rten April angesetzet , und können sich alsdenn des Nachmittags um 2 Uhr Kauf¬

lustige indes weyl . Kaufmanns Decker Wittwrn Behausung Hieselbst einsinden und

brr Meistbietende den Zuschlag gewärtigen.
Wittmund , den 18 . März L802 . Vnckey , Ausmievev.

2g . Am Dienstage den 8 . April , wollen weyl . Ubbo Jans Erben Vorwärts

ber , des verstorbenen nachgelassene Mobilien und Hausmanns - Beschlag , als Tische,

Spiegel , Stühle , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Betten , Linnen , iü milche

Kühe , 4 Pferde , Wagen , Egde , Pflüge , und was nur zum Vorschein komme«

wird , dem Meistbietenden in der Bunder - Hammrich öffentlich verkaufen lassen.

24 . Da der auf den 26 . Febr . d . I . gngesetzt gewesene öffentliche Verkauf

der aus dem bey Wangeroge verunglückten Schisse Abigail geborgenen 28 Fässer Ta-

back wegen des damals eingetretenen starken Frostes , und dadurch zwischen Wange¬

roge und Horumersiehl gehemten Schiffarth nicht für sich geben können : so ist nun-

mehro , da besagte Fässer nach Horumersiehl gebracht , anderweitiger tormlnus zum

öffentlichen Verkauf aufm Sonnabend den zten April angesetzet , wo denn Liebhaber

sich um io Uhr daselbst einsinden können.

Signatum Jever in Russisch - Kaiser !. Cammer , den 25 . März i8oo ° .

25 . In Westerende will FolckertJanssen am Sonnabend den 5 . April , Pferde,

Wagen , Egde , Pflug . c. , einiges Hausgerath , auch Stroh und Torf durch den

Auctions - Csmmissair Reuter verkaufen lassen.

26 . In Hatshusen will Lamme Teen Wittwe de» y . April , 6 Kühe , Z Stück

jung Vieh , 4 Ochsen , g Pferde und i Wagen durch den Auctions - Commmissair

Reuter verkaufen lassen. r§ . Soo . )



-
, 27 - -In ütwerdum will Ion » Engelbarts den 10 . April , 6 Pferde , 16 mil¬

che Kühe , ic > Stück jung Viel ) , 2 Schaafe , 2 neue Wagen , Egde , Pflug , Kreiten,
Leiter , Pferde - Geschirr , Milchgeräthe , so Tonnen Buchwaitzen durch des Auc-
rrons - Commissair Reuter verkaufen lassen,

^ 28 . Mit gerichtlicher Bewilligung will der Zimmermeister Sievke Harms
feinen bey Aurich außer dem Norder - Thorbelegenen Garten den 13 . April , Nach-
mi -mges 2 Uhr im Blauen - Hause durch den Auctions - Commiffair Reuter verkaufen
kaffen.

2y . Vermöge des in Rysum und beym Amtgerichte zu Pewsum affigirten
Subhastations - Patents , nebst Taxen und Cvnditionen , so auch bey dem Ausmiener

Janffen daselbst einzusehen und abschriftlich zu haben sind , wollen die Erben der weyl.
-Frau Kriegesräthin Hegeler , eine Beheerdischheit , jährlich 17 fl . 12 stbr . in Gold,
in Abraham Hayen Göken 8 Grasen Landes unter Rysum , von vereideten TaxaroreN

Auf66y fl . in Gold gewürdiget , am ipten April , des Nachmittags 2 Uhr , zur Be¬

hausung des Vögten Stael , zum Verkauf auöbieten , und ialva axprobstione emrS

tzvchlöbl . Pupillen - Collegii , losschlagen lassen . ^
Emden , im Freyherrl . Rys « Nischen Gerichte , den 24 . Marz 1800.

30 . Weyl . Jan Berens Wittwe in Westerbense , will mit Bewilligung des

kvollöblichen Amtgerichtö , allerhand Hausgerathe , als Zinnen , Kupfer , Messing,
Betten , Schränke , 2 Pferde , 3 Kühe , 4 Stück Jung - Nieh , verschiedene Tonnen-

Haber , Garsten und was ferner vorhanden , am bevorstehenden 8 . April , des Vor¬

mittags i « Uhr bey ihrer Behausung durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen . .
Weyl . Hinrich Harms Peters Schmid bey Esens nachgelassene Kinder Vor¬

münder , wollen auf eingekommene Commission des woklöbl . Amtgenchts , allerhand

Schmikde -Eeräthe , als einen schönen Amboß , Blasebalg , Speerhacken , Schraube-

dicken , i Lrsmp - Bohre , verschiedene Sorten große und klein «! Spickers , und ftn-

Pige zur cvmpleten Schmiederey gehörige Sachen , sodann Zinnen , Linnen , Kupfer,

Messing , Betten , Schränke , Manns - Kleider , Gold , Silber , 1 Wand - und i Ta-

fchen - Uhr , Speck , Fleisch , Bienen mit Bienen - Hauö , i Fähre - Kuh , und was

Lrner vorkömmt , am bevorstehenden iz . April des Vormittags io Uhr bey des De-

füncti Behausung durch den Aaswiener Eucken verkaufen lassen.

Hausmann Dirck Garrels zu Terheide , Amtes Esens , will mit Bewilligung
- es wollöblichen Amtgerichts, , allerhand Haus - und Ackergeräthe , Bettzeug , sodann

8 Treib - Pferde , darunter vorzüglich 2 schone Temmlingö , iü milchgebende Kühe,
rü Stück Jung - Vieh , 3 WaZms , 3 Pflüge , 3 Egten , i Wuppe , pH min . 2 ° Ton¬

nen Rockrm und was ferner vvrhauden , am bevorstehenden , 7. April des Vormittags
io Uhr bey seiner Behausung durch den Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Der Herr Mntmetster Kettler in Efeus , will mit Bewilligung des wollöb-

HcheN Stadtgerrchrs , allerlMid Hausgerathe und Meubeln , besonders Schränke,

Tische , Stühle , Uhren und Pferde - Geschirr ; sodann allerhand Barr .-- Materialien,
als Ehüren und Thür - RahM ^. Auster und Auster - Rahms und ein?

'
Menge sonsti¬

ger



ge« HslzeS , Steme , Dachziegeln , Bremer - Fluhren , Eisen , Bley , einen kupfer¬
nen Back - Eimer , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden ic>. April , als an»

Donnerstag nach Pahnarum , des Morgens um 9 Uhr durch den Ausmiener Euchen

verkaufen kaffen,
zi . Arend Ehristians Uke» Wittwe Wopke Lührs zu Grootwolde ist wil¬

lens ihr Hausmanns .- Beschlag , als 10 Kühe, 4 Pferde , Egge , Wagen und Pflug,
auch Hausrath , Betten und Rocken auf dem Lande am isten April daselbst öffentlich
verkaufen zu lassen.

Lucas Ackermann bey Jrhove im Tjüche wist Egge , Wagen , Pflug rcr-.
9 Kühe, Jungvieh und z Pferde , am g . Aprst bey seinem Hause öffentlich verkaufen
taffen.

Gerhard Denetaö in Leer will allerhand. Hausrath und eine Quantität
Speck am §ten April bey seinem Haus« meistbietend verkaufen lassen.

Loert Wyntjes auf Wemgermoor will freywilllg ic» Kühe , Jungvieh,
z Pferde und sämmtliche Hausmanns - Geräthe , als Wagens , Egge , Pflug u. bergt»
am 7ten April daselbst öffentlich verkaufe « lassen.

Meindert Jans in Veenhusen will sein ganzes Hausmanns - Beschlag , al<
Sgge , Wagen , Pflug , ei Kühe, Jungvieh , 6 Pferde , und was des mehr seyn Mgg,-
vm 9len April daselbst meistbietend verkaufe » lassen.

Am yten April sollen auch des Wpext Peters in Veenhusen conscribirteGü¬
ter öffentlich verkauft txerde »,

Gerd Jstoortnrayn m Ley> will aflerhgnd Hausgerath , Betten , iz Kühe,
z Pferde , vcrfchiedeus schon gefällte Baume re. , bey seinem Haufe verkaufen lassen»
Kauflustige haben sich am ro . April emzuKuden.

Des SiehlrichtLrs >Harm Luers conscribirte 2 Kühe sollen am 4 . April bey
feinem Haufe ür Vollmhusen öffentlich verkauft werden.

Z2 . Op VV'sensäsF äen 9 . Kchrik Ml äe Istaaklaar Voget op äeu keursen-
Sssl opentl/k chtprssenteenen et verksopss:

2 kaälnAsn best March Uoust , irsstaunfls ult 72 8tuk kalken ä 24 Vast»

H8 8tuk Kalkes a 20 Vach , 9 8uik kalken L 18 Voet , 5a 8tuk kalken
ä 20 Vast , 7z 8tiik kalken ä t8 V » et , 39 Onäermats , 24 fluüers ä 24
Voet , l2 chisters ä l8 Voec en 48 Kolters , nret Iiet Leliip äs Vrouvlstar-

garetiia , 8cdtz >p«r Ll . ist . ch kottjevit kxr asnnsdraFä van vramme.

Veräer ro8 8tnk Lsikoeuäers ä 14 Voet , ZZ4 HtuL kakoenäerL ä ! 4 Voet,

j , 22 8tuk Lchkoenäers L 42 Voet , 99 8tuk Lalkosnäers ü 8 Voet , 48
8tnk kalkoenäers L 6 Voch , 25 8tstk Kolken ä 24 Voet , 7z 8tuk kalken
L 20 Voet , 7 § 8wk kalken st lL Voet ey 19 8tust kalken a 20 Voet , met

ket 8chip LeläenruK » SellMer Hsrä lkMäS van ^ renäakl alhz -r aan ^ s-

bruFä.
tLtrrätzs , äen 2Z . Narrt 1820,

33 .
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Az. Der Herr von Freese zu Hinke will am Donnerstage den 17 . April eini¬
ge Pferde , Kühe , Jungvieh , Wagen , Egge , Pflug , Milchgeräthe , Hauögerath,
Kupfer , Zinn , Betten , 2 große Schreibpulte und sonstige zum Vorschein kämmende
Sachen öffentlich verkaufen lassen.

Hinrich Janssen zu Abbenweer will am Freykage den ig . April 8 Pferde,
20 Kühe , 8 Stück Jungvieh , alte und junge Schweine , 8 Schaafs , z Wagen,
S Eggen , 2 Pflüge und sonstige Hausmannsgeräthe re. öffentlich verkaufen lassen.

zg . Am Dienstage den iz . April und folgenden Lagen wollen weyl . Jacob
Peter Poppen und Ehefrauen nachgelassene Erben Vormünder , - allerhand Hausgerä-
the , als Tische , Spiegel , Stühle , Kisten , Kasten « Cabinetten , Kupfer , Messing,
Ainn , Eisen , iz Stellen sehr gute Betten mit Bettgewand , Manns - und Frauen¬
kleider , Leinen , Gold und Silber , Porzellain - Service , Gläser , Tischzeug ; ferner
ein vor 3 Jahren mchrentheils neu angekaufteö sehr ansehnlich Hausmannöbeschlag von

8 Wägen , r neuer moderner Korbwagen , 1 Reisekutscbe , i Cariole , 2s Pferde,
worunter 2 sehr schöne vierjährige Schweiß - Füchse mit Blessen , wie auch 2 braune,
diese Heyden Gespanne sind Mutierpferde ; ferner 7 milche Kühe von der besten Sorte,

Jungvieh , Karren , Krippen und was mehr zum Vorschein kommen wird , bey des

Defuncti Behausung auf dem Landschaft !. Bunder - Polder öffentlich verkaufen lassen«

zz . Die Eheleute der Vogt und Posthalter G . H . Mustert und Leuntje C.

Dupre zu Oldersum wollen freywillig das an der Emder Straße in Oldersum petzende,
und im Jahre 1796 ganz neu erbaute Haus , worin seit vielen Jahren vre Älrthschafr
mit gutem Succeß getrieben worden , und welches außerdem zur Handlung , Gcnevrr-

vder Bierbrauerei ) sehr bequem ist, mit dem dahinter be êgenen Grund , denn noch eine

separirte Acker - Tuhne bey Oldersum belegen , auf Mittwochen den 16 . April , rnsre-

tzenv , Nachmittags um 2 Uhr , zu Oldersum in des Ausmirner Egberts Hause öffent¬

lich meistbietend verkaufen lassen « Kauflustige können sich auf angesetzcen Dato einfin¬
den , bieten und kaufen . Die Conduionen davon sind alle Tage zur Einsicht gratis,
oder abschriftlich für die Gebühren bey dem Ansmiener in Oldersum zu bekommen.

z6 . Auf erthoilte gerichtliche Commission ist Klaas Freerkö zu Jennelt wil¬

lens allerhand Hauögeräth , Schränke , Stühle , Kupfer , Zinn , Bettgewand,
2 Buddeleyen , i Schüsselbcmkfchrank , sodann allerhand Milchgeräthe , Basses , Kes¬
sel - Eimers , Kessel , 5 milche oder mehrentheils fahre Kühe , 2 Twenter und was
mehr zum Vorschein kommen wird , am Dienstage den 8ten April des Morgens um
ro Uhr daselbst öffentlich verkaufen lassen.

Am nemlichen Tage und Orte soll des weil . Harm Sybolts nachgelassenes
Schmiedegrräthschaft gleichfalls verkauft werden.

37 « Die Erben des weyl Heere Ulfers , wollen ihres Erblassers Haus und
Garten auf dem Grimersumer Alten Deich , am 18 . April nächstkünfttg , des Nach¬
mittags in Grimersum in des Jann H . Busmann Wohnung öffentlich verkaufen.

38»
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38 . Mit gerichtlicherBewilligung auch Vorbehalt des m puncto bercheheer-
dischten Heuer nachgesuchten Consenses der Hochpreißl. Kr. und Dom . Cammer, will
der Herr Justiz - Rath Hedden , seine in der Hagermarsch belegene 5 und 4Z Diemath
grün Land , am Freytag den r8. April , des Nachmittags um i Uhr in des Vogt
Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen. Die Conditiones sind
bey dem Äusmiener Fridag gratis einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu
haben . ' ^ i

gy. Am 2ten April , als am Mittwochen , wollenJens Lönjes WittweErben
durch den Äusmiener Thoden von Velsen allerhand Hausrath > Zinn , Kupfer und
Messing, Betten und Leinewand , zu Norden öffentlich ausmienen lassen . . ,

Am gren April , als am Freytage , will der Hausmann Lubbert Ulfers
auf dem Süder - Neulande allerhand Hauörath, Betten und Leinewand , Schranke,
sodann Pferde , Wagens. Eide , Pflüge , Kühe und Jungvieh und was mehr vor¬
kömmt , durch den Äusmiener Thoden von Velsen des Morgens um roUhr bey seinem
Heerde öffentlich ausmienen lassen.

Verheurungen.
r . Auf Lübbers- Vehn will der Hausmann Lübbe Hinrichs Groenewolt den

7. April verschiedene Stücken Meed - und Weide - Landen aufS Jahre durch den Aucti-
vnöcomnnssair Reuter verheuren lassen.

2 . Weyl. Ludolph Anton Rittershausen Tochter Vormünder wollen ihrer
Pupillen Landgut!) am St . Jooster alten Deiche . inJeverland, groß 78 Matten nebst
Behausung , auf emlgt , May i8c>l anfangende Jahre wiederum verheuren. Lieb¬
haber dazu wolle » sich am Mittwochen den y. April Nachmittags um s Uhr in des
Kaufmanns Mms Johannssen Minssen Hause am Marder alten Deiche in Jeverland,
wosst

'
e die Bedingungen auch vorher einsehen können , einfinden.

z . Die verwittwete Frau KriegesRätbin Fridag , curat, der weyl. Frau
von Mezner Kinder uoie . , will ihrer Curanden auf Westddrp belcgenen Heerd Landes,
groß 53^ Diemat Land , nebst 4 Sitzstellen in der Neömer Kirche , und 7 Gräber auf
dem tzasigen Kirchhofe , welcher Heerd jetzt durch denHausmannHinr. Jochumö heuer¬
lich qenutzet wird , auf 6 Jahr , May 1821 anzutreten , am Freytage den 18. April,
des Nachmittags um l Ubr , in de^ Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich
verheuren lassen. Die Conditionen sind bey dem Äusmiener Fridag gratis einzusehen,
auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Berum den 25. März 1300. Fridag , Äusmiener,

Gelder , so ausgeboten werden.
r . Auf künftigen May 1800 ssnd 3000 Gulden vstfr . Courantgegen sichere

Hypothek zinslich zu belegen, wer davon Gebrauch machen kann ; melde sich -ey dem
Tchullehrrr C. A . Peters wr. oow. am Neuen - Wege zu Norden. S.



K § qrr
z . Auf May i8c >» sind g bis 420 Gulden in Gold gegen sicher« HypothektzinSlich zu belegen ; wer davon Gebrauch Müchcn kann , melde sich bey den Armen-

Vorstehern LjleiirderHenrichs und Hinrich Belsens zu Folinhau -sen, Jj ^ hover Kirchspiels»
3 . Es sind 152 Rthlr . Courant , welche vom Hoch würdigsten Cvnsistori»aus der Collecren - Casse dem hiesigen zweyten Prediger - Dienst zuzeleget worden,,auf sichere Hypothek zinslich zu belegen. Wer davon Gebraus , mscheu kann , woö«

sich bey den Kirchen - Vorstehern Peters und Baach melden,
Wcktmund , den 7. März igoo.

4 . Bey dem Bäckermeister Hidde van Ellen in Emden sinh gegen anstehende»M.
'.y IL22 Gulden holl, auf Zmsen zu belegen ; wer also sichere Hypothek stellenkann , wolle sich melden und üher die Zinsen accordiren.

Z . Die .Hausleute Jacob . Neust und Mensse Onnen in der Westermarsch Ha¬
tzen anstehenden May zgz Rthlr , Gold und 700 Rthlr . Courant sirr ihre Curandi«
zinslich zu belegen ; wer davon ganz ober separat . Gebrauch mache« und gute Sicher¬heit stellen kann , der melde sich persönlich oder durch portofreye Briefe.

6 . Der Vormund Jan Martens Jochumö zu Norden , hat guf May I8oaviertehalb Tausend Gulden in Courant zinslich zu belegen ; wem damit gedienet . ist,und hypothekarische Sicherheit stellen kaum, wolle sich fördersamst bey ihm melden.
7. Der Hausmany Mamme Eucken Becker heym Berdumer Oberdeiche hatvurat . nc>m . IZZ Rthlr . Gold um May 1800 gegen hypothekarische Sicherheit zins-stch zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey demselben oder dem

Protoeoüisten Oltmanns in Wittmund melden.
8 . Auf künftigen May 1800 sind bez) der Kirche zu Jemgum 6zz Guldenin Gold zinslich zu belegen ; wer Gebrauch davon machen und hinlängliche Sicherheitstellen kann, melde sich ehestens bey dem Kirchverwaller daselbst.

Litationes Credckkorurm
r . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des KlethermacherSDirck Jacobs Kahmann vom Großen Fehn , alle und jede, die auf das im Jahre 1788von des weyl . Eilert Harms Wittwe an die Compagnie der Ober - Erbpachter des

Großen Fehns öffentlich verkaufte , auf dem Großen Fehn belegene Haus mit Erb-pnchts - ? ande , groß r Diemath 49 Ruthen , das Diemath .zu 402 zwölffüßige , Oua-drat - Ruthen gerechnet , wie auch auf ein daran grenzendes , bis an die sogenannt«Süder - Wikcke aufstreckendes Stück Mohrgrundes , ohngefähr eben sogroß , welcheszusammen von der Compagnie der Ober - Erbpächter des gedachten Fehns , noch imJahrx l788 , dem Torfschiffer Remmer Janjsen daselbst in After -Erbpacht verliehen,«Nd von demselben neuerlich an den Provocanten privatim verkauft ist , oder auf dasAaufgrid , resp - ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-keits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real -Mcht habrn nagten , öffenKch
vvr-



dorgelabrn , innerhalb z Monaten, spätestens am 42 , April d. I . persönlich , eher
durch die hiesige JustizcomMissarien Stürenburg, Detmers, Weber rc. ihre Ansprüche
auf dem Amkgenchte Aurich anzumelden, und deren Nichtigkeit nachzuweisen , unter
der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen aw .daö Grundstück prä-
eludcket , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auftrlcget werden
solle. >

2. Vermöge gerichtlichen Kaufbriefesvom röten December lchhy . hat die
Wittwe des weyl . Hausmanns Mamme Janssen , Newentje Zellen zu Groß - Mid¬
lum , von den Eheleuten Borchcrt Wilhelm Rodewyk und Maria Gertkuid Pool in
Emden , gewisse unter Groß - Midlum belegene adelich freye Grasen Landes, die
Burgstatte genannt , aus freyer Hand angekauft und zur Sicherheit wider alle und
jede unbekannte Real - Pratendenten bey dem hiesigen Amtgerichte die Edictales nach-
gesuchet , welche per äecrscum vom Zisten IN . et a . p . erkannt worden.

DaS Königl. Amtgericht zu Emden ladet daher alle und jede , welche auf ob-
brmeldtes Immobile ein Erb - Eigenthums - Pfand - Benäherungs - Diensibarkeits-
den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu ha¬
ben vermeinen Mögten , hierdurch eäictaliter vor , bemeldte ihre Ansprüche innerhalb
12 Wochen , spätestens aber in dem auf den Lösten April dieses Jahres des Vormit¬
tags um io Uhr prafigirren präklusivischen Termins anzugeben und gehörig zu justifi-
eiren , unter Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real- Ansprüchen auf dieses Im¬
mobile präcludiret und in Hinsicht der sich meldenden , zur Hebung kommen¬
den Gläubiger , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden, sollen.

Signatum Emden im Königl. Amtgcrichte, den üten Januar i 8 oo.
Wenckebach.

z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inüatram des Harm Valk
und dessen Ehefrau Antje Harms daselbst , Lllictalea wider alle und jede , welche auf
das durch Provokanten von denen Eheleuten Fvcke Peters Ukena und Gerske Hümmes
privatim anerkaufte Haus in der neuen Straße an der Ecke des SpykerS in Comp . sck.
Num . zo. aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung,
oder Näherkaufö - Recht zu haben vermeynen , cum termlno von drey Monate rc-
xrolluct. pracckus. auf den 12 . April nächstkünftig , des Vormittags um ic> Uhr bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluston erkannt. Zugleich
ist ein gerichtliches Aufgebot , da im Hypothekenbuch ans diesem Hause em offen ste¬
hendes Capital zu 2QQ fl. des vorigen Besitzers Tjabbe Berends van Leer Ehefrau
sich protocollirt befindet vom gten August 17Z1 , zum Behuf der Löschung dieses
Schuldpostenö nachgesucht , so auch Dato erkannt worden ; es werden demnach cM
t»nd jede, welche auf dies eingetragene Capital auS irgend einigem Grunde als M
genthümer . Erben oder Miterben dieses eingetragenen Capitals , Pfand - ober sottL
Dgr Briefs - Inhaber , Ansprüche zu machen haben., zur Angabe und Production dr-



originalen Instruments in besagtem Termins den raten April nächstkünftig Vormit¬
tags um io Uhr von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt dazu aufgefordert,
unter der Verwarnung:

baß in dem Fall , wenn in gesagter Frist Niemand mit einem rechtsbeständigen
Anspruch an gesagter Schuld - Verschreibung sich meldet und justrficiret noch le¬
gitimiert , die beschriebene Verschreibung für mortistciret erkläret und bey dem
in Com -p . 2» . Nro . 50 . stehenden Hause iin Hypothekenbuche gelöschet werdensbüe.

8i § uatum Lmüae in Lurla , den üten Januar 1820.
sullü 8enatuL . de Pottere , 8scr»

4 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inüsntiarn der Fenncke Jans-
sen Röttgers Ehefrau des Schiffs - Capitainö Jan Lubbertö de Haan daselbst , Edic-
tales wider alle und jede , welche auf das durch Provocantin von den Eheleuten Peter
Garbrands und Peetje Peters privatim anerkaufte Haus und Gärtchen in der großen
Brückstraße in Comp . 16 . Nro . Z7. aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufö -Recht zu haben vermeynen , cum tsrmiuo von
drey Monate L rspi -oäuct , prsecluk . auf den 12 . April nächftkünftig des Vormittags
um ro Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion
erkannt.

§ . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä Inüsntlam des Schmiedemei-
siers Hinrich Heyckes daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf düs durch
Provokanten von dem Schmiedemeisier Jan Alberts de Buur und dessen Ehefrau En¬
gel M . Schagmann privatim anerkaufte Haus und Garten in der neuen Straße in
Comp . 22 . Nro . l . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,'
Forderung oder Nähsrkaufs - Recht zu haben vermeynen , cum tsrmiuo von drey Mo¬
nate , Le reproäuct . praecluk . auf den 12 . April nächftkünftig des Vormittags um
lo Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

6 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä mltantiam des Schmicdemei-
siers Jan Albers de Buur daselbst , Lälctales wider alle und jede , welche auf das
durch Provokanten von dem Gastwirth David Alberts Wilken privatim anerkaufte Haus
nebst Garten und Stall in der neuen Straße in Comp . 22 . Num . n . aus irgend ei¬
nigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeynen , cum tsrmiuo von drey Monate , öc rsproäuct . prascluk . auf
den l2 . April nächstkünftig des Vormittags um io Uhr bey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens und der präclusion erkannt.

7« Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Zimmer-
meisters Freilich Janffen Cramer zu Jemgum die Edictales wioer alle und jede , welche
auf bas , durch Provokanten von den Eheleuten Jan Heyen Bakker uns Symke Pe¬
ters aus der Hand angekaufte Haus cum auusxis zu Jemgum an der langen Straße
siehend , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - den N -ut-
zungSr Ertrag schmälerndes öderem sonstiges Real - Recht oder Foderung aus irgend
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einig««» GrWde. zu habe« «ermeynen mLckjtrn, « rrn ksrnüiro von breyen Monet«»
Sc rexrostnottonls prsecluüvo auf den 2?. April dieses Jahres Vyrmitttags L0 Uhk
unter der Warnung erkannt :

daß die Außsnblerbenb-n mit ihren etwaigen Real- Ansprüchen unb Forde¬
rungen auf obgedachtes Haus oum snuexis praciudiret und ihpen damit so-
w.ol gegen den jetzigen Besitzer als auch gegen die etwa, sich meidende Rcäß-
Prätendentes -ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Emden rm Königl. Amtgerichte, den iz . Januar 1802.
Wenckebach.

8 . Auf Ansuchen des Schiffers Gerrit Harms zu Weener iss, wegen eimeD
von weyl. Hinrich Willems Grebber angekauften , nachher durch Jan Drost curat.
Edina H . Grebber ucste. benäherten , aber auch wieder laut gerichtlich approbirtÄ»
Vergleichs abgetretenen ^ auf dem Acker zu Weener belegenen Hauses und Grundes,
bey diesem Gerichte der Liquidations - Prozeß erkannt worden. Es werden demnachalle und jede, welche an vordemeldetes Jinmobile aus Erb- Naher - Pfand- Dierstbav-keits- oder aus irgend einem andern Grunde einige Ansprüche machen zu können vech-
rneinen , hiermit Ectalitsr vorgeladen, solche innerhalb z Monate , längstens aber
M termino den 24sten April a . -a . anzugeben, widrigenfalls sie damit in Hinsicht obi¬
ger Immobilien, des Kaufpretii imd der Vergleichs - Summe gegen den ProvocantÄr
z-räcludiret , und zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen. -l

Signatum Leer im Amtgerichte, den izten Januar 1800. , .
y . Bey dein Stadtgerichte zu Emden ist per resol. -vom 17 . Januar s . c.über bas sämmtlicheVerniögen des von hier entwichenen KaufmannsJoh. Christ . Gam

rissen , ohne Jemand zur Wahrnehmung seiner Geschäfte anzusetzen , der generaleCom-eurs eröfnet, auch der offene Arrest erkannt worden ; es werden dannenhero sämmrlictzeCredjtorrs des Gemeinschuldnersdurch diese Edictal - Citativn , wovon ein Epeiyplarbey hiesigem Gerichte , das zweyte zu Norden und das dritte bey dem Amtgerichte zuLeer angeschlagen , hiensit verabladet., ihreLoxberungrn und Ansprüchean dieser Cpn-
cursmasse , welche aus einem Hause, Mobilien und aus Activis der Handlungsbüchrr
bestehet , in termino liguiäLtlopis den 8ten May nächstkünftlg des Vormittags uchro Uhr zu Rathhause vor dem Oex . Eons , von Santen gebührend anzumeldenund . dl»
ren Richtigkeit gehörig nachzuweiftn. unier. der Verwarnung , daß diejenigen , welch«in diesemTermine nicht erscheinen, mit allen ihren Forderungen an dieMasse pracludi-ret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auftrlegtwerden soll. Denjenigen , welche durch allzuweiteEntfernung oder andere legaleEhe-haften an der persönlichen Erscheinung gebindert werden , werden die Justizcommissa¬rien Schmitz , Mencke und Reimers vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und
denselben mit Information und Vollmacht, versehen können. Zugleich wird der aus¬
getretene Gemeinschuldner , da sein Aufenthalt unbekannt, zum. anberauinten Liqui¬dations - Termin mit vorgeladen, um dem ftontraclictori , Justizcomwiffair Blühm,dick Waffe betreffende Nachrichten mitzutheilen und besonders über die Ansprüche der

( No . 14 . Ppp . ) Giäu-
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Gläubiger Auskunft zugtben , widrigenfalls weiter gegen ihn den Rechtem nach ver¬
fahren werden soll.

Li^nstum Lmäss in Luria , denListenJanuar I8OS. ^
äuiku Lsnstusk de Poltere, Leer; -

iM Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä inüsntiam des Strumpf - Fa-
Vrikanten Jacobus Kivyt daselbst, . Lälctsles wider alle und sede, welche auf das duz-ch
Provocanten- von denen Eheleuten Johannes Bertee und Epke I . Schutt privatim an¬
erkaufte Haus zwischen den beyden Syhlen in Comp . y. Num . 28 . aus' irgend einigem
Grunde , einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben
vermeinen, eum termino von drey Monate, Lc reproänct . prssptns. auf den 8ten
May nächstkünftig, des Vormittags um io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden

.Stillschweigens und der Präckufion erkannte
11, Bey dem Stadtgerichte zu Emden find sä initsntiam des Johannes

Volrad Storch zu Groß - Borssum , Läictsles wider alle und jede , welche auf das
-Lurch Provokanten von dem BäckermeisterMatthias Andreeffsn und desselben einzige
Tochter Martje Mattheessen privatim anerkaufte Haus in der kleinen Osterftraße nebst
dazu gehörigen Warf und Grunde , auch sonstigen Aubehörden , m Comp. iz . No.
26 , aus irgend einigem Grunds einen Real - Anspruch ) Servitut , Forderung oder
Räherkaufsrecht zu haben vermeinen , eum termino von drry Monate, L reproäuot.
xrseclull auf den 8. May nächstkünftig , des Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe - ei¬
nes immerwahrendenStillschweigens und der Präckufion erkannt;

12 . Vom König !. Amtgerichrr zu Aurich werden , auf Instanz- des Haus¬
manns Hinrich Weyerts in - der Riepster Hammrich-, Alle und jede , welche auf den,
aus dem Nachlasse des weyl. Hausmanns WeyertNeelen dem Prrwocanten von seinen
Geschwistern , nämlich

z) der Grectje Weyerts , in Assistenz ihres Ehemannes , des Hausmanns Lübbe
Hinrichs Poppen zu Riepe,

s ) dem pro mszori äeclsrirtm Eppe Weyerts, jetzo Hausmann im Nieder -Rhei-
derlande, zu Hatzum.

Ao . 1793 zum alleini^ n Eigenthum abgestandenen , in der Riepster - Hammrich bel«s
zmen Heerd , Norder . Grovrhörn genannt , welcher angeblich begreift

I ) ein Haus und Scheune , sodann - Gärten- resp. vor und hinter dem Hause
belegen , -

s) an Ländereyew
») das Meer hinter öemHerrb -Haufe- ins Osten an den Garten beschwettet,
t>) g Tiemathen , das Orth genannt , schwettend ins Osten an das schmale

Meer,
v) 8 Diemathen,. schwettend ins Süden -an düs Tief, ins Westen - Norden

und Osten an Focke Neelen,ä) 6 Diemathen, , die langeSechs genannt.
-e)



e ) 8 Mentathen , ins Osten an Peter Conrads beschwettet,'
k) ^ iemathen , ms Süden an das Tief beschwertet,

8 ) FZDtemathen , die große Feyne genannt , ^
K ) das sogenannte Soode - Sett,

3 ) iK Mannes - und Iz Frauen - Sitze in der Kirche zu Riepe,

4 ) 7 Tsdtenzräber .auf dem Kirchhofe daselbst,
oder auf die Wstands - Gelder , resp . ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmä-

sterndeö Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht besonders

aber auch diejenigen , welche auf die - von dem vormaligen Besitzer dieses Heerdes,

Neele Claasen und dessen Ehefrauen Hiske Focken , an den Kaufmannn Peter Aden»

»u Emden , als Curatorem über des weyl . Hauptmauns Bartholomaeus Campen Kinder,

lud ci . IQ . May I 7 ZY über §os Gulden ostfr . ausgestellte , und am 14 . ejusäsm auf

gedachten , deshalb verpfändeten Heerd , eingetragen , angeblich verlorne Verschrei¬

bung , als Eigenthümer , Cessionarien , Pfands - ödere andere Briefs - Einhaber , ir¬

gend einigen Anspruch haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monathen,

spätestens . am 29 . April persönlich , oder durch die hiesige Justiz -Connnissarien , Stö¬

rend urg , Detmers , Webet rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aunch anzumel-

ben , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter derWarnung : daß jeder Ausblekbende

mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und Ä-m sowol gegen den Provo¬

kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, , ein

ewiges Stillschweigen auferleget , das verlorne Instrument amortisirt , und die angeb¬

lich vorlängst abgetragene Post zu Zoo Gulden im Hypotheken - Buche gelöscht werden

soll ». ,
' FZ. Auf Ansuchen des weyl . Geerd Engelberts Kinder Vormünder , Beerend

Engelberts und Peter Mennen zu Weener ist bry diesem Amtgerichte der Erbschaftliche

Liquidations -Prozeß erkannt . In Gefolge dessen werden daher alle und jede , welche

an den Nachlaß des vsiuncü aus irgend einem Grunde einige Ansprüche und Forde¬

rungen zu haben vermeinen , hiermit eäietalitsr vorgeladen , solche innerhalb 3 Mo¬

naten , und längstens NI Termin o den yten May anzugtben , widrigens:
die Aussenbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt , und mit

ihren Federungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der stch mel¬

denden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen wer-

bensollen ;
-

etwaigen auswärtigen Creditoren , welche durch allznweite Entfernung oderandere legale

Ehehaften an persönlicher Erscheinung gehindert werden , und denen es au hiesiger Be¬

kanntschaft fehlt werden die hiesige Justiz - Commifsions - Räthe Schröder , Sütthoff,

Llngerland und Höting vvrgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben

mit Information und Vollmacht versehen können.

Signatum Leer im Amtgrricht , den soften Januar 1300.

14 , Der weyl . Franz Hinrichs zu Ihrhove vererbte einen daselbst bclegenen

halben Heerd Landes auf seine Hinterbliebene Kinder , als Meyke , Hinrich , Antje,
En --
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Ltigelkrund Tnentje ganzen ; - re Meyke und Antje Franz« » verkauften daraufihr«
Antheile dem EngelkeFranzeo , und dieser verkaufte diese und einen Antheil exclusive
eines Ende Ackers , Let ^ erseL« genannt , wiederum dem Dirck Harms de Freese
und Trientje Franzen , und diese übertrugen , nachdem sie iw der LheUung auch den
Antheil des abwesenden Hinrich Franzen , jedoch vorbehälrlich dessen Gerechtsame an
sich gebracht , den ganzen halben Heerd an den Harm Janssen Körte , welcher zur
mehreren Sicherheit seines Besitzes auf Ervfnung des Liquidations - Prozesses ange¬
tragen , welcher auch Dato erkannt worden» Es werden demnach alle und jede , wel¬
che an dieses Immobile aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend
einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiemit edic-
taliter vorgeladen, solche innerhalb z Monaten , längstens aber in rermino denrgsten
April anzugebenz widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kauf-
pretii, gegen den jetzigen Besitzer präcludiret und zum immerwährenden Stillschwei¬
gen verwiesen werden sollen»

Resolutum Leer im Amtgericht , den Lösten Januar I8c >o.

iz . Der Hausmann Johann Andressen zu Seriem hat von des Hausmanns
Oncke Ducken Ehefrau , Eite Ducken , ihren^zn Kleinholum belegenen Platz , groß zs
Diematen Landes , nebst Behausung , Backhause , Kohlgarten , zwey Manns - und
eine Frauen Kirchenstelle zu Esens , und einem Moraste auf dem Reitmoor bey Blom¬
berg , für 6zz-> Rthlr» öffentlich gekauft , und zu seiner Sicherheit um die Eröffnung
eines Liquidations - Prozesses über das Grundstück und dessen Kaufgelder gebeten.
Diefem zu Folge werden alle und jede , welche an gedachten Platz und dessen K'aufgel-
ber aus einem Eigenthums - Rechte, Verpfandung , Servitut oder, andern dinglichen
Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeinen, hiemit eäictaliter vorgeladen,
solche innerhalb 3 Monate , und längstens in tsrmino xsreintorio den zosten April
entweder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten anzugeben und zu ju-
stisiciren ; unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an vorgedachten
Platz präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen
den Ankäufer, als die sich meldende und zur Perception kommende Gläu¬
biger auferleget werden solle.

Signatum Esens im Amtgericht, den täten Januar 1800.
Bölling.

rü . Die Eheleute Amme Lübben Ocken und Leentje Janssen Sieverö zu Dor¬
num haben vermöge Kauf - Contracts vom 25 . August 1795 von dem Burggrafen Jo¬
hann Ferdinand Jani daselbst

ein von diesem aus der Concurs - Masse des vorigen Besitzers Jhno Peters öffent¬
lich erstandenes , an der sogenannten Mühlen - Reihe belogenes Haus nebst
dazu gehörigem Garten , so

gen Osten an weyl . Dürkopö WittwkN Behausung,
gen Süden an den Herrweg,

gen -



- gen Westen an des Johann Dieners Peters Haus und Garten,

gen Norden an 4 Diemate Herrschaftlichen Landes grenzen,

privatim angekauft.
Desgleichen hat gedachte Leentje Janssen Sieders unter Assistentz und mit

Genehmigung ihres Ehemannes Amme Lübben Scken von ihrem Vater , dem Weber»

meister Johann Sievers Peters,
2ß Diematen Landes , so dieser von seinem weyk . Vater , Peter Janssen,

vermöge Erbvergleichs mit seinem Geschwister ä . ä . 22 . Nov . 1768 ererbet,

wovon ix Diemat von weyl . Gerd Hayungs Stilkenbaum , und l Diemat

von weyl . Foltert Janssen Wittwe Taalke Langen herrühren , und welche

gen Osten an weyl . Ausmieners Behrends Erben iz Diemat Landes,

gen Süden an gedachter Erben i Diemat Landes,

gen Westen an 6 Diemat Herrschaft !. Landes , der Mühlencamp genannt,

gen Norden an den Heerweg grenzen,
kaut gerichtlich vollzogenen Contraets vom 5 . Jul . s . xr . erkauft , und es haben nun»

mehxo gedachte Eheleute , um des Besitzes dieser Grundstücke gesichert zu feyn , auf

»in öffentliches Aufgeboth wider säMmtliche unbekannte Real -Pratendenten angrtragen»

Nachdem nun solches per Oeeretum vom heutigen äatQ erkannt worben ; so

werden dem zu Folge vom hiesigen ^Gerichte alle diejenige , welche auf vorgedachte

Grundstücke aus einem Eigeuthums - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes , und gleich¬

wohl durch keine in die Augen fallende Merkmahle bezeichnetesDiensibarkeits - Pfanb»

Erb - Näherkaufs - Reunions - kurz aus irgend einem dinglichen Rechte Anspruch zu

.haben vermeynen , hiedurch und Kraft dieser eärctal - citatlon — wovon ein Epemplar

hseselbst , das zweyte bey dem Königl . Umtgericht zu Esens , nnd daö dritte bey dem

König !. Stadtgericht zu Norden affigiret , auch den wöchentlichen Intelligenz - Blat¬

tern inseriret worden — aufgefodert und abgeladen , solche ihre Ansprüche a ästo bin¬

nen g Monaten , und längstens am 22 . April nächstkünftig , als dem präclustvisthen

Le - mm , Vormittag um 9 Uhr Hieselbst entweder in Person , oder durch Vorschrift-

Mäßig legitimü te und gehörig mstruirte Bevollmächtigte , wozu denen , welche an per¬

sönlicher ErsÄeinung durch gesetzliche Ehehaften verhindert sind und die hiefekbst keine

Bekanntschaft haben , die Justiz - Commissarii Hedden und von Halem in Hage hiemit

in Vorschlag gebracht Werden , gebührend anzumelden und die Richtigkeit derselben

Nachzuweisen , unrer der Verwarnung:
daß die Ausbleibende Real - Prätendenten , mit ihren Ansprüchen an vorbe-

fagte Grundstücke präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

Gegeben Dornum am Gerichte , den 6 . Januar 18oo . von Halem.

17 . Bey dem Freyherrl . Gerichte zu Lütetsburg ist aä iusi -mtiam des Schif¬

fers Hansken Christian Ocken auf Neffumer - Syhl wider alle auf eine von Battram

Schepker zu Bergerbuhr an^ ekaufte Behausung und Garten daselbst Spruch und For¬

derung machend « Real - Gläubiger , S « rvituts- Berechtigte , Retrahenten und Piäten-
den-
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"Eilten
"Nt - DltsAon cumtermrus von 3 Monaten et roxkoNotzyNtS äuf

26 « April bevorstehend xosua pruecluüonls erkannt « .
LZ . Nachdem üöerdasVcrmögen des h leselöst verstorbenen Kaufmanns und

M .rechner Hcrrmann Msmber , wozu auch das i-n der Fleischbrühen - Gasse lud bis«
Z/a gelegene Wohnhaus gehört , 'bey dem Stadtgericht Loncurius Lrsllitorum eröfnet
wordenz fo istTerminltö zur Anbringung sämmtlichei Forderungen auf den lytenMap
FZoo , Vormittags um ra Uhr , angesetzt , und peeLämrsIes bekannt gemacht wor¬
den . SammtliHrn , sowohl bekannten als unbekannten , -Gläubigern , wird dieser
Termin hiedurch nochmals öffentlich bekannt gemacht , undsie angewiesen , gedachte«
Tages auf dem Stadtgerichte vor dem Peputsto , Herrn Justizrath Langhautzn , zrr
Anbringung und Wahrnehmung ihrer Forderungen entweder in Person , oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen, oder zu gewärtigen , daß sie ausbleibendenfallS
tnit ihren Forderungen präcludirt , und ihnen ein ewiges Stillschweigen gegen die
übrigen Gläubiger werde auferlegt werden . Denen Hier mit keiner Bekanntschaft ver¬
sehenen Gläubigern werden die Justiz -Commissarren Meier , Staand und Wegnerncriü-
l,aft gemacht , an welche sie sich wegen Beptreibung ihrer Forderungen wenden , und

sie mir Vollmachten versehen können.
Königsberg , den 24 . December i7yy ° ,

-
Direktor , Justizräche und Assessoren

' '

rz . des Gerichts , König !. Haupt - und Residenz - Stadti

ly . Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist , - uf Ansuchen des hiesigen qualisi^
Gürten Bürgers Reiner Zanssen Hibben oitatly «sictalis wider affe und jede , welche"
auf das von dem Bäckermeister Ellert .Djes zu Warienhave am 30 . Dekoder 1798 an

^
Provocanten pudUce verkaufte , im Norder Kluft Zte Mott Uro .. 528 . an der Wester¬
straße belogene Haus und Garten und sonstige« Annexen ein Erb - Pfand - Eigen¬
tums - Dienstbarkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen
zu haben vermeynen , cum tsrmmc » rcproäuct

'ioms sc annotationis von 3 Monaten
sr xraecluüvs auf den stkn Map c . Vormittags n Uhr unter der Verwarnung
erkannt «

^ Ausbleibenden mit chren etwaigen Realansprüchen und Forderungen
auf bemeldet .es Haus cum snuexis präeludiret , und zum ewigen Still¬

schweigen vermiesen werden soffen.
Auf diesem Hause stehen im Hypotheken - Buche noch folgende aller Wahrscheinlichkeit
«ach / langst bezahlte Posten eingetragen , als

"
1) iZo Gulden für Deichrichter Gerd A-per , den 28 . September 1757,
L) 60 Gulden für Deichrichter Mehrend Ulrichs Cramer , den Z . Februar . 1753,
g) ioo Gulden für Deichrichter Gerd Aper , den 9 . Februar 176z , l

- 4) 2oy Gulden Gold für Adv. Kettler manä. der weyl . Capitcunin Honard noie-
den 4 . Januar 1777 , und

») des weyl - Arjen Arses Sohnes ersterer Ehe Vermögen zu 575 Gulden 9Schaaf
Witt , den H . Juny L782 protocoMrt . .



Kr mtzeffen -Ue-.elng^ ragenirn Dvrumettte ' an - eblich verloren gegarrgen : so ist Mg
Behuf der Löschung sammtlicher Posten ein öffentliches Aufgebot derselben erkannt,
und werden dem zu Folge , die benannten Inhaber oder deren Erben , ungleichen alle,
welche als Eigeuthümer / Cessionarii , Pfand , oder sonstige Briefs - Inhaber an die

zu löschende Posten und an die^darüber ausgestellte Instrumente etwa gegründete An¬

sprüche zu - machsn haben , hiedurch vor^ eladsn - solche ebmfalls in dem- obbemeldeteti
Termin anzugeben und zu justificiren , -

> widrigenfalls sie damit auf immer pracludiret , die verlorne Dokuments
amortisiretr und sofort Nach beschrittenet Rechtskraft der kraectufortae inr
Hypothekenbuche gelbfchet werden sollen.

Signatum NordenimStadtgerickte am Lösten Januar 1800»
AMtsvetw alter , Bürgermeister und Ratht

" v. Glan-

ss » Beym hiesig«« Ämtgerichte ist Qt »t!o ^ älctsUs ^ zur Angabe und
'

Justi-
sication ^wider alle und jede , welche auf die von des weyl . Meindert Harms Wtttwen,
Stientje Zanffen ör Consortm im Jahre 1793 . öffentlich verkaufte - von Jan MeinderS
erstandene und im April 1799 an den Hausmann Jacob Heren zu Ulgerwehr öffentlich
verkaufte , unter Loquard belegene 7Z Grasen Landes Anspruch und Forderung , wie
auch Dienstbarkeitsrecht zu habemvsrmeynen , cum termino von 12 Wochen , L prac-
vluüvQ auf deu i . May nächstkünftig , bey Strafe sims immerwährenden «Stillschwei¬
gens , erkänntl ' ' . .

Ptwsum am Königin Amtgerichte - den 27 . Januar i8vs »-

. 2-l » Arff Äbfuchen -des Woltre EltjeS zu Stapelmoor ist bry diesem Ämtgt-
richte wegen eines von dein Gerichtsdiener Jacob Harms Westerborg daselbst angekausi-
len , Nord an v» Heetetn, . Süd an der Meisteret ) , West an Joest Culmann und OK
ebenfalls an vau Heetern belegenen Hauses , Landes und Gartengrundes zu Stapels
rnohr , der Liquidations - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede>
welche an dieses Immobile aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeirs - oder aus ir¬
gend einem andern dinglichem Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen,
hiermit edictaliter vorgeladen, - solche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in tcrminc»
den Lüsten April c . anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobchs
» nd des Kaufpreis gegen den Käufer pracludiret und zum innnerwährenden Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgencht , den oJen Februar i8os.

22 » Beym Greetsyhlschen Amtgerichte ist oitatio eäicta8s zur Angabe und
Justification wider alle und jede , welche auf dis im Jahre 177« . von des weyl . Jan
Arends Wittwe , Nomtje Tjarcks und deren Kindern an den wevl . Hausmann Reemt
Jacobs verkaufte , m anno 1781 . an dessen Wittwe Frauke Janffen und deren nachhe-
rigen Ehemann Hausmann Dirck Reinders, und diesem letzteren , nach der Frauke
JanOn Lsdr , von deren Kindern , Anna und Frerich Massen Hokema , wie auch



Jakob Reemt» , jo »mro 17- 7. zum alleinigen Cigenthumeöesirbe, dp« demVög¬
ten Hemmo Arends Vastenau benäl -erte und adjudicirt erhaltene , nachher aber de»
Dirck Reinders wieder verkaufte , unter Hamswehrum belegene 7 Grafen Landes»
Anspruch , Forderung , Erb - Rahrrkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu
haben vermeinen » cum termino von ir Wochen et praecluilvo auf den rsten Maß
« ächstkünstig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkavnt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte » den L« sten Januar 1822.
rz . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist Litaüc , käictnlis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf die durch des Marten Cornelius und
Harm Janffen Ehefrauen , Ebel uud Antje Harms , von ihrem weyl . Vater Ham»
Cornelius geerbte , in Anno 177z an die Eheleute Reemt Jacobs und Fraucke Janffen
in Setzkauf verliehene uud nach des Reemt Jacobs Tode im Jahre 1731 an dessen
Wittwe Frauke Janffen und deren Sohn Jacob Reemts in wärkliches Eigenchu«
übergetragene , bald nachher dem letzteren allein zugefallene , von diesem im Jahre - 797
durch eine « Tausch - Contract an seine « Stiefvater , dem Hausmann Dirk Reinders,
cedirte , von der Ebel und Antje Harms Kinder « , Hilke Martens und Jan Hanns,
mit Naherkauf besprochene , durch einen getroffenen Vergleich aber dem Dirck Reinders
verbliebene , unter Hamswehrum belegene , 6 ^ Grasen Landes Anspruch , Forderung,
Rahrrkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , curn termiiu»
von IL Wochen , Lc praecluüvo auf den I . May « ächstküuftig , bey Strafe eines im¬
merwährende » Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte den 25 . Januar 1822»

Lg . Beym Greetfielischen Amtgerichte ist citntio « äictsUs zur Angabe und
Iustification wider alle und jede, welche auf das durch den Aimmermann Jan Berends
und dessen Ehefrau Marse Janffen Diependroek , auf einem im Jahre 1779 von weyl.
Garbrand Garrels angekauften Grunde , neu erbaute und jüngsthin an die Eheleute
Joachim Berends und Gerdj « Ayts verkauft « , zu Manschlacht belegene Haus und
Garten Anspruch , Forderung , Naherkaufs - Wiedervereinigungs - Dienstbarkerts-
vder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum termino von y Wochen 8c praecluüvn
auf den 28 . April nachstkünftig bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 10 . Februar 1802.
25 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Arbeiters Gerb

Diedrich Wicken am Osteeler alten Deiche , alle und jede , welche auf das im Jahre
175z von Johann Harms an Agge Dircks , Ao . 1764 von diesem an Johann JanffenBarnemann , Ao . 1773 von demselben an die Eheleute Harring Abben und Antje Be-
hends zu Tjüche und neuerlich von den Letzteren an die Provokanten privatim verkaufte,
zu Tjüche belegenes Haus mit Garten und einer Kuhweide auf der dortigen Dreesch«
oder auf das Kaufgeld resp. ein Elgenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Benaherungö - Pfand oder sonstiges Real - Recht haben mögten ., öf»
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fentlich vorigeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 29. April persönlich ober
durch die hiesige Justizcommissarien Stürenburg , Detmers , Weber rc. rhre Ansprü¬
che auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , un¬
ter der Warnung , daß jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstüch
präcludirt und ihm sowol gegen den Provokanten als gegen die sich etwa meldende«
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

26 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Weert HinrlchK
vom Süder -Mohr oderHorsten- Fehn bey Bagband , alle und jede, welche auf das Ao.
1781 . von der hochpreißl . Krieges - u. Dom . Cammer dem weyl . Ede Eden zu Bag-'
dank» in Erbpacht verliehene , von diesem vor pl. mm 16 - 17 Jahren an den Johansi
Willems , jetzo zu Firrel , und von Letzterem Äo. 1788 an den Provokanten privatim
verkaufte , im Süder Mohr bey Vagband belegene Colonat , groß , außer 122 Ru¬
then für Haus - und Garten - Stäte , i Diemath Z22 Ruthen , worauf der Weert
Hinrichs ein Haus erbauet hat , oder auf das Kaufgeld , resp. ein Eigenthums - den
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungö - Pfand - oder sonsti¬
ges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen, innerhalb 9 Wochen , späte¬
stens am 16 . May dieses Jahrs persönlich oder durch die hiesige Justiz-Commiffdrien,
Adv. Fisci Jhering , Adj. Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Au¬
rich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder
Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sow^l
gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommendk
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

27. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantiam des Mechschtä«
gers Joest Hinrich Tim daselbst Edictales wider alle und jede , welche auf das durch
Provokanten von der Wittwe des weyl . Kaufmanns Hinrich Haack und derselbe»
Haackschen Kindern privatim anerkaufte Haus in der kleinen Faldernstraße in Comp»
Z . No . 52 . aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch, Servitut , Forderung
oder Naherkaufsrecht zu haben vermeinen, cum termmo von drey Monaten et re-
proäuctionls prsecluüvo auf den yten Juny nachstkünftig Vormittags io Uhr bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusiön erkannt.

28 . Vom Amtgerichte Aurich werden auf Instanz des Schiffers Frerich
Harms Lücht und dessen Ehefrauen Trientje Andreessen vom Boekzeteler- Fehn , Alle
und Jede , welche auf das anno 1765 . von Weyert Focken und dessen Tochter Gretje
Wryerts , an die weyl . Eheleute Christian Friederichs , auch Voigt genannt , und
Menna Wryerts verkaufte, »nn« 1792. , nachdem Absterbe» des Christian Friede¬
richs , von dessen Wittwe , Menna Weyertö , und ihren Kindern , Tatje, Weyert,
Mareecke und Harm Christians , an ihren resp . Sohn und Bruder, den Schiffer Frie«
derich Christians auf dem Boeckz«tel«r - Fehn , zum alleinigenEigenthum übertragene,
und von diesem jetzo an die Provokanten privatim verkaufte , auf dem Boeckzeteler-
Fehnbelegene Haus mit Garten und Lande , pl. min. Kuhweiden groß , oderaufdas Kaufgrld , resp. rin Eigrnthums- den Ertrag der Nutzung schmälendes Dienst-( No . 14 - Qqq . ) bar-



Varkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Realrecht haben wogten , öffentlich
vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 20 . May d. I . persönlich oder durch
die hiesige Justizcommissarien , Adv . Fisci Jhering, ' Adjunct . FUcr Tiaden re« , ihre
Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden und deren R . chtigkeit nachzuwei¬
sen , unter der Warnung , daß jeder AuSbicibende mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück pracludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten als gegen die sich etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll , ' ' ' '

2Y. Der Grützmachrr Jan Hinrich Thvlen besaß ein Haus cum siwexls
zu Hinte , schwettend östlich an die Brücken - Srraße , südlich an den Bäcker Poppe
Hinrichö Tintjes , westlich an die gemeinschaftliche Ahwäfferung und nördlich an den
Bäcker Jan Arends , welches er unterm 7 . Februar 1792 an die Eheleute Harm Lam¬
men und Antje Campen aus der Hand . verkaufte . Nach dem Absterben des .Harm
Lammen verkaufte die Antje Campen das gnsest . Immobile an den Lamme Hanns
und von diesem und dessen Ehefrau Ritte Falters haben es der Chirurgus August
Wilhelm Bernhard und drssen Ehefrau privatim angekauft . . . .

Wann nun letztbenannte Eheleute sowohl zur vollständigen Berichtigung des'
tituli postsistonis als auch zu ihrer eigenen Sicherheit die Edictales nachgesiichet ha¬
lben , und solche auch Dato darauf erkannt sind:

Als werden von dem Königl . Amtgerichte zu Emden alle und jede , welche
« if dbbenanntes Haus cum snnsxis aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigcn-
rhüms - ' Bsnäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes»
oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten , hietöurch editta - -
liter abgeladrn , solche ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb neun Wochen , läng¬
stens aber in termino reproänctionis prsselulivo am Donnerstage den IZ . May.
uächstkünftig , Vormittags 10 Uhr bry dem hiesigen Amtgenchte anzugeben und zu
zustificiren , unter der Warnung:

baß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen ans dieses
Haus c . a . präcludiret , und ihnen damit sowol gegen den jetzigen Besitzer
als auch , gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewi¬
ges Stillschweigen auserleget , und der tit . xostcL für die Provokantem
berichtiget werden soll.

Signatum Emden im Königs Amtgerichte , den 1 . März i goo.
Wenckebach»

30 . Des hiesigen Bürgers Claes Abraham Decknatel weyl . Ehefrau , Heke-
ua Arietz , kaufte am yten May 1789 . von dem Justizrath Hedden ein im Hocker be-
legenes , unter Ekeler Rott lab No . 36 . registrirtes Stückland zuzzDiemath , wel¬
ches dieser von Jans Minder Liemans Erben tut , bssts erstanden , und vermachte per
teltsmentum 6 . ä . iZ . December 179 .1 . den astim kructnm sä äies vitae ihrem ge-,
dachten Ehemanne, , das Eigenthum dieses Stücklandeö aber als ein I >e § st per coäi^
«sttum ä . ä . 13 . Januar 179g , denen Kindern des Peter HinrichS Brauer und Mens,



Drcknatel , sodann den Kindern des Reiner Peters de Boer und der Elisabeth Deck-
natel.

Der Reiner P . de Bser und Peter H . Brauer llberor . nole . wünschen des
ferner» Besitzes gesichert zu feyn , haben deshalb eälctales wider alle unbekannte Re-
akpwtendenten extrahiret , welche auch äato , cum ternnno von y Wochen et rsxro-
ßuct . xraeclull aüf den l7ten May s . c . erkannt worden.

Vom Amtgerichte zu Worden werden demnach alle diejenigen , welche auf
vbgedachte g-Z Diemach Stückland ein Erb - Eigenthumö - Pfand - Dienstdarkeits-
Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeinen, hie¬
durch edictaliter citirt und aufgefordert , innerhalb y Wochen, und längstens in ter-
« iinc» rsxroäuct . prseclull den i7ten May s . c . Vormittags präcise rer Uhr sothane
Foderungen diesem Gerichte gehörig anzuzeigen mnd auf rechtliche Art zu bescheinigen^
unter der Verwarnung : baß alle sich nicht gemeldete mit ihren Realanfprüchen auf
dieses Grundstück präcluduet und zum ewigen Stillschweigen verwiesen und den jetzt-
genEgenryümern als eine reine und freye Hypvtheck adjudiciret werden soll» ^

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den rsten Februar igss.

Hoppe. ,

zr . Auf Ansuchen des Johann Friedrich Coners im Dosener Hamm sind,
deym Amtgerichte zu Friedeburg «Letales wider alle , welche an ihn und an de» ihim
von ferner verstorbenen Mutter , Cornelia Brörken , geb. Dirks , vermachten Nach¬
laß sowol , als insonder !>eit an den auf ihn vererbten, im Hypothekenbuch des Kirchs,
spiels Reepsholt auf Harbeck und Johann Möhlmann Minen stehenden Platz annoch
einige Forderungen haben , erkannt. Es werden demnach alle , welche einigen An¬
spruch , Erbrecht oder sonstiges den Nutzungs - Ertrag schmälerndes, durch kerne sinn¬
liche Zeichen in die Augen fallendes Dienstbarkeits - Recht an diesen Platz zu haben
vermeinen , sowol , als alle , -welche an den Nachlaß der Cornelia Brocken und den
Johann Friedrich Coners einigen Anspruch und Forderungen zu haben glauben , hre-
mit eälctrüiter citlrer , solche am isten July c . anzugeben und zu rechtfertigen, unter
Her ausdrücklichen Warnung:

daß die Auöbleibenden mit ihren Ansprüchen an den gedachten Platz , che«
Nachlaß der Cornelia Brocken und dem Vermögen des Johann FriedrichCos
ners ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Zriebeburg im Königl . Amtgerichte , den 17. Marz igoo . Schnedermann.
- -Z2. Vey dem Amtgericht« zu Berum sind auf Ansuchen des Hinrich Tamme»

in Eeckel w .der alle und rede , welche auf die von Harm Jürgens Wittwe Ettje Janfs
ftn und deren Sohn Jacob Harms privatim erstandene Bebausuug cum amiexis in
Berumbur einen Real - Anspruch und Forderung , wie auch Näberkaufsrecht oder Ser¬
vitut zu haben vermeine» , Läictales cum termino von 6 Wochen L rexroä -udilonis
prssclusivo auf den 5 , May c . poena juris soüm erkannt.

Berum am Amtgerichre, den ü , März 1800 . Kettler.
33»



Az. Albert Santjeö verkaufte ein im Hypothekenbuche Berumer Amts Neh¬mer Vogtey sub Mo . 48 . verzeichnetes Immobile an den Focke Andressen , von wel¬
chem es hinwiederum der Balster Lutets , jetzt in Arle wohnhaft - käuflich an sichbrachte. Dieser verkaufte solches in Ao. 1786 an den Folkert Heycken , jetzt in Nor¬den wohnhaft , von welchem es endlich an den Frerich Wilts im Jahre 1795 durchemen käuflichen Uebertrag devolvirt ist , welcher denn - um seinen Besitz - Titel sicher
zu stellen , Edictaleö zu erlassen , gebeten hat. Auf dessen Instanz werden daher alleund jede , an dieses nach vbgedachter Devolution an Jmpetranten gekommene HauScum annexitzin Siebelshörn Spruch und Forderung machende Real- Creditoren, Ser¬vituts - Berechtigte , Retrahente « , Prätendenten oder diejenigen, so aus Erbrecht
Ansprüche daran formiren zu können vermeynrn , hiemit xeremtvrie vorgeladen, daß
sie innerhab 6 Wochen , und längstens in termivo reprolluAioms den 5. May c . ihreFörderungen , wie sie solche rechtlich zu begründen vermeynen, sä -üLta anzuzeigen,
sich vor Gericht zu stellen , etwaige Documenta julliücatvria in oriZinsli zu produ-ciren , ihrer Forderungen halber zu verfahren , gütliche Handlung zu pflegen und in
deren Entstehung rechtliches Crkenntniß zu gewärtigen.

Nach Ablauf des lermmi aber sollen LLta für beschlossen geachtet, und
diejenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder diese gebührend justificirt,mit ihren Ansprüchen an die Warfstätte cum annexis präcludirt und ihnen «in ewiges
Stillschweigen, sowohl gegen den Jmpetranten als gegen sonstige Prätendenten auf¬
erleget werden.

Wornach sich also ein jeder zu achten hat.
Signatum Berum am König!. Preüss. Ämtgerichte, den 7. März 1800»

Kertler.
34. LammertHinrichö e >-bte von seinem weyl. VaterHinrichClaassen ein Hausoum annexis im Deich - und Syhl - Rott , Berumer Amts , welches derselbe perteüament . reciproc . , nachdem er selbst zpr See verunglückt ist , auf seine nachgelas¬

sene Wittwe Gertjen Onnen vererbt. Diese verkaufte dasselbe im Jahr 1795 den
sr . Juny an den Peter Daniels, welcher denn zur Sicherheit seines Besitztitelö um
Erlassung gewöhnlicher Edictalien gebeten hat. Da aber der Tod des Lammert Hin-
richs nicht nachgewiesen werden kann r so hat Implorant erklärt , daß er demselben,oder dessen Erben , jederzeit gerecht werden wolle , falls Lammert Hinrichs wider sein
Vermuthen noch am Leben seyn mogte, weswegen dieses als eine Einschränkung sei¬nes Eigenthumö , selbst nach abgelaufenen Proclamate , bey des Peter Daniels Titel
bemerkt werden soll.

Diesen also ausgenommen, werden alle und jede auf die von Jmpetranten
privatim erstandene Behausung cum annexis , Spruch und Forderung machende Re-
aiglaubiger , wie auch diejenigen , so darauf eine Servitut , Naherrecht , Erbrecht
oder sonstige Prätension zu haben vermeinen , hiemit peremtorle vorgeladen, daß sieinnerhalb ü Wochen und spätestens in termino reproäuctionis den 5 . May bevorste¬
hend , anbero erscheinen, ^ullillcatoria orlAmaliterprolluoiren , ihrer Forderungen
halber sodann verfahren, gütliche Handlung pflegen und das etwawöchige richterliche



Eikenntniß gewärtigen . Nach Maus beS Termini aber sollen Atta für beschlossen
aeachret , und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselben
nicht gebührend juftificiret , mit ihren Ansprüchen an die Behausung cum annexis
nraecluäiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen sowol gegen den Jmpetrantrn als
gegen sonstige etwaige Prätendenten auferlegt werden.

Wornach sich also ein jeder zu achten.
Signatum Berum am Königl . Amtgerichte , den ir . März i8 <x >.°

Kettler.

35 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Fuhrmanns As-
müs WMen zu Aurich , Alle und Jede , welche auf den von dem Commerzien - Rath
R . C . von Nays im Jahre 1788 an den weyl . Fuhrmann Johann Tobias Janssen
dcy Aurich öffentlich , und von diesem Ao . 1796 an den Provokanten privatim verkauf¬
ten , am Schirumer - Wege belegenen Kamp , beschwettet ins Süden an den Heer-
Weg , ins Norden an die Wittn e von Ehe , oder auf das Kaufgeld , resp. ein Eigen¬
thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innnerhalb 9 Wochen,
spätestens am io . Junii d. I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarim,
Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Traden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an den Kamp präcludirt , und ihm sowol gegen dm
Prpvoc nten als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , rin
ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

36 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Landgebräuchers
Jürgen Peters auf dem Spetzer - Fehn , alle und jede , welche auf das von den Ober-
Erbpächtern des Spetzer - Fehns anno 1796 . dem Gastwrrth Andreas Rinderts und
Alcke Janssen daselbst gegen Antrittsgeld in After - Erbpacht gegebene und von diese»
anno 1797 . an den Provokanten privatim verkaufte Stück Ober - und Untergrundes,
auf dem Spetzer - Fehn an der Westseite derNorder Hauptwiecke belegen , auf welchem
der Jürgen Peters anno 1798 . ein Haus erbauet hat , oder auf das Antrittsgrld resp.
rin Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Brnähr-
runqö - Pfand - oder sonstiges Realrecht haben mögten , öffentlich vorgeladrn , inner¬
halb 9 Wochen , spätestens am 10 . Juny d. I . persönlich oder durch die hiesig « Justiz¬
kommissarien Stürenburg , Detmerö , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amlgerich-
N Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , -unter der Warnung : daß
jeder,Ausblerüende mft seinen Ansprüchen an das gedachte Grundstück präcludirt und
rhm sowol gegen den Provokanten als gegen die sich etwa meidende , zurHchuqg kom¬
mende Gläubiger , sin ewiges Stillschweigen auftrlegt werden soll.

37 . Es hat der Hausmann Arend Gerdes Egberts zu Pansath von dem
Hausmann Erve Ihnen dessen zu Dunum belegenen halben Platz , groß 4; Dieniath
reducirteS Land mit zubrhörr- er Behausung , Mannes - und Frauen - Kirchen - Stellen,

4
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e; ^Gräber auf dem dasiger^ Kirchhofe und .einer jährlichen Grundheuer aus ÄstarL
Wenssen Warfstätte zu 12 Vchl . , für 2500 Gulden in Gold privatim erstanden , und
zur Erhaltung der Präclusion unbekannter Real - Gläubiger auf die Erlassung -einer
Edictal - Citaston angetragen . Diesem zu Folge wer den alle und rede , welche an ge-

.Meldtes Grundstück cum annsxjs rinen Real - Anspruch wegen Mit - Eigenthumss
Dienstbarteils - Näherkaufs - Recht oder aus emeni andermGrmwe zu haben vermey-
nen , hiedurch edictaliter . vorgeladen , ihren Anspruch innerhalb y Wochen . und läng¬
stens in tsrnüys praecloLvo den y . Junii entweder persönlich oder -durch «inen zu .äßi^
gen Bevollmächtigten anzugsbcn und zu bescheinigen ; unter der Verwarnung:

baß die Ausbleibende mit ihrem etwaigen Real - Ansprüchen auf gedachtes
Grundstück präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen sufer-
leget werden solle . >/

Signatum Esens im Amtgericht , den .17 . März iZocr» Bölling.
Z8. Bey dem König ! . Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen der .Vormün¬

der der Kinder des weil . Schmckdemeisters Hinrich Harms Peters zu Elens über des¬
sen Nachlaß , bestehend aus einem Hause , Garten , 2 Kämpen , einigen Mobilien
und ausstehendM Forderungen , per äecrst . vom 17. Wärz i8oo , der erbschaftliche
LigUidatsns - Prozeß eröfnet und citsttio «äictalis erkannt worden « Es werden dem-,
nach alle und jede , welche an besagten Nachlaß einigen Anspruch , . es fty aus wel¬
chem Grundees wolle/zu haben vermeinen , hiedurch eäictalitsr vorgeladen , solchen
Anspruch innerhalb 9 Wochen und längstens in termmo psremtorio den y. Zuny ent¬
weder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten .anzugeben und zu justr-
fic.ireu , unter der Verwarnung:

daß die ausbleihenhen Creditcren aller ihrer etwaigen Vorrechte perlustig
erkläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedi¬

gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig blechen mög-
re , verwiesen werden/oster ;.

Bölling.
Zy. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä rnssanttam des Mauermei¬

sters Jan Gruno für sich und Namens der Eheleute Siebold Heyen und Margaretha
Gruno daselbst, Edjctahes wider alle und jede, welche auf das denen Provokanten von
deuen Eheleuten Lhede A . Barth und Gretje Metten übergetragene Haus nebst Stall
in her Neuen - Straße zum Zeichen Mastricht .in Comp . 22 . Nro . ü2 . aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung , oder Raherkaufs -Recht
zu haben ve . meyuen , cum termino von drey -MonatesL reproäudt . preeclust auf de»
g . Jnlii nächsik. Poxmittags 10 Uhr bey Strafe eines immerWährendcn Stillschwei¬
gens und der Präclusikn erkannt.

40 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inüantiam des Zimmermei¬
sters Willem H . Goldhorn daselbst ; EdictaleS wider alle und jede , welche auf das
durch Provocsnten von den Eheleuten Zacharias R , Emmen und Aafke I . Duff pri-' ' va-



Vatlm anerkaufteHaus in der Oldersumer Strafe in Eomv . 6
"
. Nro . Zyi L 4s . aM

irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oderNäherkaufs -^

rechtzu habenvermeytten, ' oum tsrminy von drey 'Monaten et reprocl. prsecA auf
den 4 . Julii nächstk . Vormittags 12 Uhr bey Strafe eines - immerwährenden Still¬
schweigens und der Pracluschu erkannt . -

41 . Der . Arbeiter Evert Cornelius zu Loppersum erhielt von deMHausmann
Hinrich Bohlen zu Hinke

'
ein - durch letzteren von des weyl . Linde WiltS Wittroe un¬

term 12 . Marz 1777 öffentlich angekaustes Haus und Garten zu 'Loppersum nebst ei¬
nem halben Kohl -AEer an ' der NördseitS ' dieses Jminobrkis - belegen , so der Hinrich
Bohlen separatst « angekauft , unterm i - Way 1791 durch einen Privat - Kaus in Ei¬
genthum . Von demErsteren benäherte ^es darauf der Heit Bohlen zu Thene - L . Bohle
Geiken Heits noie . und von diesem hat es der erstbenannte Evert Cornelius durch
einen Privat - Contract wieder in Eigenthum erhalten . . ,

Da nun die' deshalb 'Mk -gebenbn Dckrnnentr ' nicht in der Ordnung sistd, daßst
darauf der lit . für ' den jetzigen Besitzer berichtiget weiden kann ; folsind nck
intrantiam desselben bey dem König !. Amtgerichte zu EmdeN , sowol zur vollständigen
Berichtigung tit . poü

'est'. als 'auch wrder alle und jede unbekannte Real - PratendenteS
dieses JmmoMiS dir Edictales Dato erkannt worden.

Von gedachtem König !. Amtgerichte werden ' daher alle und jede , welche .auf ,
besagtes Haus und Garten nebst dem nachher angetansten halben Kohl - Ach'cr aus'
irgend einigem Grunde ein Erb - EigentyumS - Rtunions - Benäherungs - Pfand - '

Dienstbarkeits - ' den Nutzüngs -Ertrag schälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht
zu - haben vermeyncn möchten , hierdurch ed'ictaliter vorgrladen , ihre etwaige An¬
sprüche und Forderungen innerhalb y Wochen , längstens aber in dem präklusivischem
Rrproductlons -Te . min , am Donnerstage den 12 . Junii tut . des Vormittags 10 Uhr>
bey dem hiesigen Amtgenchre anzugeben und zu justlficiren , unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obbesag-
tes Immobile werden präcludiret - .- und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen auferleget , auch der llt . VoüsL fürr den Provokanten berichtiget'
werden soll.

Signatum Emden nnKöniÄ . Amtaerichte , den 22 : Mälz 1820 »
'

Wenckebacy.

42 . Die Wittwe des weil . Hausmanns Hilwert Dirks j
'
Iüurke Freerks,

nachher verehelicht gewesene Geike Abrahams zu Freepsum besitzet mir ihren Kinder»
Orsterer Ehe ' folgrnde Immobilien zu und unter Freepsum :

1) Ein Warfhauö und Garten , welches sie am 8 . März 1732 . vpn dem Gast - '
wirth Gerte Abrahams öffentlich angekaust . ,

^

g) Ein Haus , Warf und Garten nebst iss Grasen Grünland , welche Grund - ,
stücke sie währender Ehe mit Hilwert Dirks von dem Harm Frerichs durch
Naherkauf in Eigenthum erhalten.

H Drey Grasen Landes , welche der weil . Hilwert Dirks unterm - 9, April 1772»
vvn dM Iarvhus MM privatim anzrkaust» 4>



4)
5)
6)

Zzß Grasen Sonneveldts - .oder Stürenhurgs - Lanh,
Neun Grasen , und
Vier Grasen , welche 3 ben - nnte Immobilie » die Provocanti « vpn ihre » wrib

Eltern geerbet.
7 ) iß Grasen , so sie unterm 23 . April 1783 . von dem Jan Bruns privatim an¬

gekauft.
8) Zwey Grasen , so Provocantin am 9. Sept . 1778 . von Dirk Janssen öffentlich

angekauft.
Auf den kub Namer '

lL 4 Lc z benannten Immobilien stehet folgendes wörtlich ein¬
getragen:

Frerich Hidden und Hilke Jacobs Eheleute find , vermöge am 2. Februar
1752 . prococollirter Schuldverschreibung des weil . Christ . Friedrich Prots
Sohn , schuldig zZo Gulden Capital.

deren Abtragung Provocantin aus dem Grunde behauptet , weil sie niemals weder
wegen des Capirals noch der Zinsen angemahnet worden , auch ihr so wenig der vor¬
herige Creditor als dessen etwaige Erben bekannt sind.
Sodann stehet auf Numero 8 - annoch folgendes .intabuliret;

den isten Der . 1766 . hat der Kaufmann G . Deetleeff vierhundert Gulden
in Gold eintragen lassen,

welche gleichfalls abgetragen seyn sollen ; indessen kann die Provoeantin das quitirte
Original - Instrument nicht produciren.
Mehrgedachte Wirtwe hat daher dieser Immobilien halber sowohl zu ihrer Sicherheit
als auch zur Löschung benannter beyden Schuldposten auf eme Edictal - Citatton « «-
getragen , welche auch darauf Dato erkannt ist.

Von dem Königl . Amtgerichte zu Emden werden daher alle Md jede , welche
auf obbenanute Immobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthnms - Reu-
nionö - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndeS-
vder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen , als auch drejenigen , welche
an die Wittwe selbst einigen Anspruch haben mögten , nicht weniger diejenigen , wel¬
chen an obbesagten beyden eingetragenen und zu löschenden Capitalien und den dar¬
über ausgestellten Instrumenten als Erben und Eigentümer , Ccssonarien - Pfand - ,
oder andere Briefs - Inhaber « irgend einiges Recht zusteben mögte , hierdurch edicta-
liter vorgeladen , sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten,
längstens aber in dem präklusivischen Reproduktions - Termin , am Donnerstag den
3 . July dieses Jahres des Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzuge-
ben und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung :

daß die Äussenbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf diese
Grundstücke als auch auf die eingetragenen Capitalien werden präcludirt,
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget , sodann die nicht -mehr
vorhandenen Instrumente mortificirel und dir emgetragenen Capitalien ge-
löschet werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 2l . März 1800.
. - . . . - . Wenckebachi 4 ».



4Z. Auf Änsuchrn beSIrnn RemmerS, Schusiermeisier zu Leer , ist bey die¬
sem Umtgerichre „ .

wegen eines von Jan Damster Wittwe , Namens , Eke Smnnga privatim
. cNiackauften , zu Leer auf der Wvc - de , Nord an Wabe Wautmann , und
H- d an Ontje ArensHausebelegenrn Hauses und Mundes,

der Liquidations - Prozeß erkannt,worden.
EöEi 'den demnach .glle und jede, welche alli ' vorbeschriebenksLmmybileaus

Erb - Näher - Pfand - Dienfibarkeits - odernüsirgend -einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprüche machen zu können vermeynen, , 'hiermit edictaliter vorgeladen, solche
innertzirld y Wochen ., -langsiens aber -in termitto Pen Zuny s . e. anzugeben. Wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses JmttU'bilis und des Kaufpretii gegen den Käu¬
fer z.Wäclüdi« t , und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerlcht, .den 24. Marz rtzoo. .
^

44. AdJnstantiam des WesselHemmen zu Rorichmoer, istbey diesem Amt¬
gerichte wegen eines von dem Willem SiÄenö zuAarsings -Behn unterm 12. März a . n.
privatim angekauften, Nord an Wessel Hemmen , Ost au Willm Harms , Süd an
Christian Janssen -Land , und West ,am Wege beschwetteten Stück -Erbpachts - Landes
zu Rorichmoer Dato der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemelbetes Immobile aus
Erb - Pfand - Naher - Dirnstbarkeits - oder aus einem sonstigen dinglichen Rechte,
Anspruch zu haben vrrmeynen , hiermit edictalitervorgeladen , solche innerhalb y Wo¬
chen , -spätestens aber in tsrmino -prseolüknw den 17. Zuny L . c . anzugeben , widri¬
genfalls sie damit in Hinsicht des Jmmobiliö und Kaufschilkings gegen den Provokan¬
ten zmn ewigen,Stillfchweigm verwiesen werden sollen. >

Signatum Leer im Amtgerichte, den 22 . März igao.
4Z . Auf Ansuchen des Post - Commissäir und Gastwirth Tjard Wagener in

Leer , ist bey diesem Amtgerichte
wegen eines von dem Kaufmann Jan Eylardi zu Leer privatim angekauften
Hauses und Scheune auch Garten, nebst einem von Maria Margaretha
Knobbe herrührenden Stück Garten -Grunde , wovon das Haus und Scheune
Ost an der Wörde , Süd an den Schneidermeister Krieger , West an der
Dreck - Straße und Nord an Jan Alberö , der Garten aber Nord an Mein-
dert Abels Wittwe und Pabst Ehefrau , Süd an Ausmiener Schelten , West
mit dem von Knobbe herrührenden Grunde an Vogd Bruns und Ost an der
Dreckstraße belegen,

der Liqurdations - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , welche
an vorbeschriebeneö Immobile aus Erb - Näher- Pfand - Dirnstbarkeits ober aus
irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vrrmeynen , hier¬
mit edrctaliter vorgeladen, solche innerhalb z Monate , längstens aber in termino
den 30. Junys . e. anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hmsicht dieses Zmmobilis

( No . 14 . Rrr . ) und



und des Kaufpreis gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen werden . ^ ,

Signatum Leer im Amtgerichte, den so. März i8c>s.
46 . Auf Ansuchen des Hausmanns Foltert Janssen Stroman zu Hösingwehr

istcitatio eäictalis zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf die
durch denselben von dem Hausmann Harm Everö angekaufte, unter Eilsum belegene
Z Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonsti¬
ges Recht zu haben vermeinen, cum termmo von - Wochen et praecluüro auf den
16. Juny nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte, den 24. März t 800. --
47. Auf Ansuchen des Thomas Hyben zu Hamswehrum istÄtatio estictalis/

zur Angabe und Austification wider alle und jede , welche auf die durch denselben von
dem Schuster Oesebrand Janssen und dessen Ehefrauen Antje Hinrichö Tebbenhoffan-!
gekaufte Hälfte des im Jahre 1779. von Lammert Harms Erben öffentlich verkauften,
von dem Weber Jan Tiden erstandenen, in anno 1791 . an Heye Harms und von die¬
sem im Jahre 1793 . an gedachten Oesebrand Janssen verkauften', daselbst belegenen
Hauses und Gartens , nebst einem Mannes - Kirchensitze , Anspruch , Forderung,
Näherkaufö - Dienstbarkeits - Wiedervereinigungs - oder sonstiges Recht zu haben
vermeinen , cum termmo von ü Wochen et xraecluüvo auf den 15. May nachstkünf¬
tig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König!. Amtgerichte, den 24. Marz 1800.
N o t L f i c a t t 0 n e » .

1. So jemand in Emden gegen primo May a . c . «in completes Wohnhaus ,
zu vermiethen hat , der kann sich zu dem Ende bey dem Mäkler Charpentier daselbst
melden . '

2 . Am 7. April, Morgens um io Uhr soll die Anlegung eines Haupt- und
Caje - Deichs um den sogenannten Honartschen- Heller , dem Herrn Rath Janssen zu¬
gehörig , bey Pfänder öffentlich ansverdungen werden. Annehmungölustige haben
sich besagten Tages bey Wert Folkers Hause auf dem Wester - Charlotten - Polder in
der Westermarsch einzufinden , und können die Conditiones vorher» bey dem Deich-
»pecuteur Bödeker in Norden eingesehen werden.

Aurich , den 13. März 1300. I . N . Franzius, Landbaumeister.
3. Mit Ausgang Monat May d. I . wird in einem herrschaftlichen Hause

zu Aurich eine gesunde Amme gegen rin sehr gutes Lohn verlangt , und wolle sich eine
solche Person diesrrhald mit dem ehesten bey der Hebamme Talke Margarethein Au-
rich melden.

4. Ei» im Jahre 1788 . nruerbautes Haus - Positiv von 4Z Stimmen, worin
Principal 4 Fuß von gutem Jinn im Gesicht , stehet in Norden für einen billigenPreis
zum Verkauf. Liebhaber können sich daher bey dem Schullehrer C - A. Peters am neuen
Mge darbst einfinden und cvntrahirrn ; Briefe aber werden postfrey erbeten.
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§. ! n I êer vorä äoor 6rau , I,iät äer Dniverüts ^ä ts I>e^äsn , en
vsn det 6enooäledap 6er ? oele ^ te Kotteräam , Onäervv/s ^e^even in 6e krsn-
fclls en Neäeräuitscke 'I'alsll , 6eoAt3pkis , ^ IZedra -, ? srst>ect !eft , IsekevkovL
en NiZnatur , äes DasZs van 9 tot l2 en van 2 tot 5 Dir , te 2amen voor vier
k ^ksäaaler per Nssnä , en voor 6e dalvs vaa §en äs keilt äier ? r^s , ten 8ui2S
van l 'ti . Lreslanä in äs Xerkstraat.

ü. Da nach Anzeige des testamentarischen und gerichtlich bestätigten Cura-
toris , Kaufmann Omino Eden Menssen am Carolinen - Syhl , dem nicht nur im vä¬
terlichen Testamente sondern auch durch die Sentenz vom n . Junii 1798 bereits für
blödsinnig erklärten, bey dem Hausmann Edzard HLrms. am Alten - Harrlinger -Syhl
in die Kost verdungenen Sohne des weyl . Hausmanns Folckert Eiben von der Friede-
richs - Grobe , Namens Folckert Eiben Folckers , zy Jahr alt , hie und da Maaren
geborgte, und von ihm verschleudert seyn sollen ; so Wird ein jeder desfalls gewarnet,
um sich mit der Unwissenheit der Unverbindlichkeit der Handlungen des Blödsinnigen
in Zukunft nicht entschuldigen zu können.

Wittmund im Amtgerichte , den n . März 1800 . Möhring.
7, Die kleine Jagd im Amte Wittmund , und zwar der 4t « Distrikt:

von dem alten Deiche bis Funnix alten Syhl , exclusive der Ber-
dummer Grobe zum Berbummer Kirchspiel bis an den Wittmun-
der Seitenweg nach Medoog herunter,

welcher durch das Fallissement des Johann Hinrich Ulsters zu Eggling vacant gewor¬
ben , soll aufs neue von Bartholomaus 1800 bis dahin igaä öffentlich verpachtet wer¬
ben , und ist Terminus hiezu auf Dienstag den iften April angesetzet , an welchem Ta¬
ge des Nachmittags zrm s Uhr die Liebhaber auf der Amtsstube sich einfinden und pach*
ten können.

Wittmund tm König! . Amtgerichte und Renthey , den ir . März 1800.
Möhring . Harmens.

8. Am yten und 8ten Nov . s . x . sind auf ber Insel Borckum gestrandet
und geborgen worden:

1 Faß Leinöhl, gemerkt I . X . Num . 7.
l äito , äito , gemerkt I . k . 8 . Num . gr,
1 äito , äito , gemerkt I . k - 8 . Xum . 26»
1 äito , äito , ohne Merkzeichen.
I äito , äito , gemerkt I . k . 8 . Xum . ly.
l äito » äito , gemerkt I . k . 8 . dlum . 41 . und
23 Fässer Hering - Thran.

Die desfalsigen Eigenthümer haben sich dazu binnen 4 Wochen , längstens gegen den
12. Aprils , bey dem Greetsyhler Amtgerichte und der Renthey gehörig zu leqitlmi-
ren ; widrigenfalls darüber nach Rechten weiter disponirt werden wird.

Grretsyhl , den 12 . März 1800.
D . Kempe. - Olffen.
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y . Unterschriebene Vormünder über weyl. Jacob Dirks Fischers jetzt voll¬
jährigen Sohn Dirk Jacobs Fischer lassen einen jeden hiedurch bekannt machen , daß
sie auf desselben gültig abgegebenen Erklärung auctorisiret sind , seine bis jetzt contra-
hirte Schuldem zu bezahlen ^ Sie lassen demnach sammtliche Gläubiger gedachten
Dirk I . Fischer zugleich auffordern , längstens in 6 Wochen ihre Prätensioneö mittelst
Production der darüber in ' Händen habenden Documente , so ' wie sie solche nöthigen-
fälls als richtig mit Eide zu bestärken im Stande sind , bey ihnen anzugeben ; da sie
dann nach gehörig ^vorgeNDMmener Liquidation ihre Bezahlung gewärtigen können.

Sonst wird einem jeden nochmals in Erinnerung gebracht , daß mit des Dirk
Ji Fischers Bewilligung die Curatel in sonstiger Hinsicht so lange continuire , bis die
unte : m -2Z . April 17HY geschehenes des fällige Bekanntmachung in diesen Blättern wieder
aufgehoben werden wird'.

Norden , den i8l März 1802. Jgxob Hä Fischer L Lonk.
rot Der Kleidermacher Linnemann in Enrderr verlangt sofort oder bevorste¬

henden Ostern ü Gesellen , in dem Klerdermacher - Handwerk wohl erfahren ; er ver¬
spricht den ersten Lohn ; ' seine Wohnung ist an der großen Deichstraße^

. Emden , den r8 . März 1300.
n . Behuf- der diesjährigen Ausrüstung der Büsen der Emder Herings-

Fischerey - Compagnie sollen am aten April dieses Jahres auf Mittwochen den Min-
destannehmenden zuverdungen werden:

2io Tonnen Grütze,
40 Tonnen Erbsen und
40 Tonnen Bohnen.

Liebhaber melden sich am besagten Tage des Nachmittags um 2 Uhr auf gedachter
Compagnie- Comtvir Hieselbst. . Emden , den . i 8 l März: 8so.

i2t Erstern Tages erwarte ich eine Parthie rothen Brabantischen Kleesaa-
men; sowohl bey Einzeln als bey Hundert Pfunden kann sich ein jeder damit die bil¬
ligste Bedienung versprechen . Bey Kleinigkeiten habe ich ' auch weissen Kleesaamen.
Sowohl in Einem als Andern , auch in sonstigen bekannten Artikeln meiner Hand¬
lung , halte ich mich den Befehlen meiner Freunde empfohlen . -

Neustadtgödens, - den 15 . März- 1800. H. Bargen.
lg . T^lle äis ^sene , äis xvat to vorderen hebden op äs lstalatsnsthap van

Vzss ä' Xsster Philippus . Xosn totLmäen , Aslieven ^iZ invenäiA ses VVeelcen
ts meläsn äs Loopman Philippus 8ax . lLmäsn , äen lVlaart. izoa.

14 , Der Chirurgus Praetz in Rysum hat pl . min. ivovoPfund erstgewon¬
nen Heu zu verkaufen . Liebhaber können sich bey-,-' demselben melden.

Jan Mennen zn^Löppersum hat ein Haus nebst Stallung und vier Ar¬
cher Gartengrund aus ein Jqhr um May dieses Jahres zu beziehen , aus der Hand
zu vermiethen» Liebhaber wollen sich je eher je lieber bey ihm melden»

16.
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' r6 . Alle diejenigen , welche noch Buchschuldenvon des verstorbenen Hindrich
Fdlkerts Smidtzu Upgant restiren , werden hiemit ernstlich erinnert , sich in Zeit von
4 Wochen bey Johann Hrndrichö RademLcher zu Upende niit der Bezahlung einzufin¬
den an folgenden Tagen : Mimtag ., Mittwoch und Sonnabend; sonst zu gewärtigen,
bas nach Verlauf von 4 Wochen wider- den schlechten Bezahler gerichtliche Hülfe ge¬
sucht werden muß: , ,

Upende , den i 8. Marz 1800:
17 . Oictionaire , ocrrivssu, . krarchoks - sllemaock et Lllemsnä - ü-Myois'

c'omps kur ls Oistivnairs äs le Leuäsmie franyoiss äs Nr . i' /Lbbo Albern äs Ville-
Neuvs st Iss QieiUsUrs voead'rüairs äes äsux Matlons ' sririclii äs tous' Iss ' tbrmes
propres äes ssisness st äss arts äs mems gus äes sxprestrdns - äs nonveils crsation
Ouvraxd somplet exast utile st msras lMäespenkabls sionr tous ' ceux gui vealent
traäuire et lire äans l'nns et I' antre IsriAus par kiiil . äaeob Fiatlle . - Ln v Voln-
mes ^r. iit' Zv» . oder:

Neues deutsch - französisches und ' französisch - deutsches Wörterbuchdurch¬
gängig aufhaS^genauest

'e ' berichtiget und mit allen - Kunstwörtern , neuesten Ausdrük-
ken und Redensarten bey beyder Spräche , über alle bis jetzt im Deutschland

" erschiene¬
nen Wörterbücher bereichert . Ein zum Lesen und Uebersetzen in behden Sprachen
nützliches - und unentbehrliches Werk von Phil . Jac . Flathel In 5 Bänden gr . 8.
Leipzig 1798 , ist bey mir zu billigem Preis zu haben.

^ j . . Gl G . Machen in Leer.
18 . In Norden wird auf annehmliche Conditioneö gegen Ostern oder späte¬

stens gegen Pfingsten ein -Haus - Knecht verlangt , welcher gut - mit Pferden und Wa¬
gen ' umzugehn versteht,, auch , von der Gärtner - Arbeit etwas Erfahrung hat , und
alle Arbeit was im Hause votfällt , mit verrichten muß. Angleich würde gerne

' gese¬
hen , wenn er schreiben und rechnen könnte , damit er wenn es sich ereignen- sollte ) zu
andern Geschäfteü allch gebraucht werden kann:

Wer hiezu Lust hat ) und Aeügniß seines Wohlverhaltenö beybringen kann;
melde sich persönlich oder durch ' postfreye Briefe bey Steinbömer L Lubinus.

iy . Da durch Versehen- des Setzers - das ' Verzeichniß der Jahrmärkte dev
Stadt Aurich in dem diesjährigen Ealender falsch ' abgedruckt worden ; so wird das
P -ublicum hiedurch avettiret , Laß diese Jahrmärkte' auf den agstcn März , 2istcnAprils
yten Juny , irtemAugust, - ryien September , zten , roten , izten, - i/ten , 24sien,
28sten , Zisten Octobcr und 7teN November einfallen und gehalten werden ; - so daß am
izten October der ordmait 'r Flachs,narkt gehalten wird:

Signatum Aurich ) den aö . Marz ' 1 Soor Bürgermeister und Rath.
20.' Am 5. April ' alö am' Sonnabend s . c . Vormittags um iv Uhr sollen auf

Leerorth nachstehende Königkl Reparat: Bestecke , an den ' mindesten Annehmer Llva
approbations öffentlich verdungen und die Bestecke zur Einsicht vorgeleat werden:

1) Bon dem Eishoft ny Fuß lang , so von Elß meistentheils auögehoben wor¬
den ^ ist , undvon neuem soweit es nbthlg ', mit neuen und altett Material,
gut eingeramtnetund hergrstrttet werden sollzu Leerorth . 2)
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2 ) Don einem neuen massiven Eingangs - Portal oder Pforte vor Leerorth.
3 ) Don einer Uferdeckung des Deichfußes , gegen den Bären mit der Lieferung

zu iZacr Faschienen rc. franco zu Leerorth.
4 ) Von einem hölzernen Conserv . und Schlinkhaupt oder Höft , von pl . min»

82 Fuß lang , gegen den Baren daselbst zu Leerorth.
L) Von einem massiven neuen Verlast am Hafen zu Leerorth , oder:
6) Von einer hölzernen Verlast - Pumpe daselbst.
7 ) Von einem Erddamm oder Deich zu einer Wasser - Kumme des rc. Verlaats in

der innern Graft , pl . min . izo Fuß lang , 8 Fuß hoch zu Leerokth.
8) Von Reparatur der,Wälle und des Deichfußeö wegen Abbrüche und Einspü-

lung an der Ost - und Westseite und am Hafen zu Leerorth.
Alle diejenigen , welche Interesse und Lust haben Materialien rc. , auch Faschinen-
Kimmer - Mauer - Höft - undKaye - Deich - Damm - Erd - und Transport - Arbeit
anzunehmen , können sich In termino und zur Stunde bey dem Fährhause auf Leerorth
einfinden und gegen sichere Caution annehmen.

Aurich , den 2Z. März 1800 . Hermes , K . P . 9 . Landbaumeister.
21 . Das Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichung

der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadt Emden an denen vorhin nam¬
haft gemachten öffentlichen Platzen und Wirthshäusern , zu jedermanns Einsicht und
nähern Belehrung aufgehangen und niedergeleget , als welches der Allerhöchsten Ver¬
ordnung gemäß dem hiesigen Public » von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird.

Signatum Lmäas in sluriw , den 2l . März 1822.

22 . Das Publicandum wider den Kindermord und , Verheimlichung
'der

Schwangerschaft und Niederkunft ist annoch auf dem hiesigen Amthaüfe und in°
allen Wirthshäusern der Aemter Greetsiel und Pewsum affigirt : welches hiemit

. bekannt gemacht wird . ,
Pewsum am Königs . ' Amtgerichte , den zr . März 1822 . D . Kempe.

23 . Da in der Nacht vom 18 . bis 19 . März durch gewaltsamen Einbruch
in meinem Hause aus einem durch die Diebe mit einem Dietrich eröfneten Schranke

- ein ganzes Stück wie auch geschnittene Leinewand , Manns - Ober - und Unter - Hem¬
den , Tischtücher , Servietten und Schnupftücher , 1. . ? . 8 . gezeichnet , wie auch
Frauens - Hemden , iVl. L. v . gemerkt , sodann Kinder - Wäsche , weisseManns - Mü¬
tzen , Brusttücher , seidne , baumwollne und wollne Strümpfe , mouselinene und sei¬
dene Halstücher , auch Halsbinden zum schnallen , und aus dem andern gewaltsamer
Weise erbrochenen Schranke sowohl Mannskleider als Röcke , Westen , Hosen und
Ueberrock , wie auch Frauens - Kleidungsstücke , einen Frauens - Huth , schwarze Sa-
loupe und Manns - und Frauens - Schuhe gestohlen worden sind ; so biete ich demje¬
nigen , welcher mir zu dem Erhalte obiger Sachen verhilft oder die Diebe sicher An¬
zeigen kann , eine gute Belohnung an.

Jever , den 2l . März 1820 . L, F . Schlosser , Kaufmann:
24.
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24 . Für die in dem Herzogthum Oldenburg belegenen weitläuftigcnMarsch-

Distiricte , des Otadt - und Butjadinger - Land , die vier Marsch - Vogteien und die

Vogtei Schwei , wird ein geschickter und geübter Viehschneider gesucht , der diese

. Districte jährlich mit einigen Gehülfen , -zwischen Ostern und Ausgang May , zwischen

Johanni und Jacobi und im Monat September bereisen muß , um die bey den Füllen,

Kälbern und Schweinen vorfallenden Operationen zu verrichten , wogegen aber auch

in den gedachten Distrikten niemand für Geld oder sonstige Vergütung den Viehschnitt

verrichten darf . Wer sich unter diesen Bedingungen auf ein Jahr zum Versuch , oder

auch gleich auf mehrere Jahre zu Uebernehmung jenes Geschäftes verbindlich machen

will , und . Zeugnisse seiner Geschicklichkeit im Viehschneiden beybringen kann ; hat sich

deshalb bald möglichst und spätestens vor dem 8 . April d. I . Hieselbst bey der Cammer

zu melden und das Weitere zu gewärtigen.
Nachrichtlich wird noch bemerkt , daß nicht nur ein solcher Oparateur keine

Pacht oder irgend einige sonstige Abgabe zu bezahlen hat , sondern auch gewiß ver¬

sichert seyn kann , bloö und allein von dem Viehschnitt in jenen weitläustigen Distrik¬

ten , wozu nach einigen Jahren dem Befinden nach , noch mehrere Vogteien gelegt
werden können , für sich und die >Seinigen ein reichliches Auskommen zu finden ; da¬

her es auch für einen solchen Operateur sehr gerathen seyn möchte , sich an einem

ihm convenabien Orte jener Distrikte häuslich niederzulassen , wozu man ihm , so
weit thunlich , behüflich seyn wird.

Oldenburg aus der Cammer , den lü . März 1800.
Römer . Herdart . Erdmann . _

Toel.

sz . Es werden alle und jede , welche auf den ohnlängst zu Greetsyhl ver¬

storbenen Gastwirth Sybrand Harms zu fordern haben und sich damit noch nicht ge¬
meldet haben , hiedurch aufgefordert , sich längstens in 4 Wochen bey uns unterschrie¬

benen Curatoren zu melden ; auch müssen die Schuldner sich binnen gleicher Frist mit

ihren Rückständen einfinden , indem nicht eher mit der Wittwe Richtigkeit getroffen

werden kann . Visquard und Eilsum , den 17 - März 1800.
Joachim Geelt und Evert Harms.

sü . Alle diejenigen , so von des Böde Weers Wittwe und deren Sohne

Weyert Böden zu Jübberde was zu fordern haben , müssen sich längstens gegen den

16 . April mit ihren Forderungen bey dem Kaufmann A. Groenewold zu Stickhausen
melden , der als gerichtlich bestellter Curator über den Mäckler Böde Weyers zu Am¬

sterdam die Schulden einsehen und nach Befinden derselben und derZulänglichkeit oder

Unzulänglichkeit der Masse entweder zur Bezahlung oder die sonst nöthigen Anstalten
treffen wird.

Stickhausen im Amtgerichte , den 24 . März 1800.

27 . Bey dem Buchdrucker C . Wenthin in Emden ist in Commission zu ha¬
ben : Ein Wort zur ernstlichen Warnung , hauptsächlich an Jünglinge in der wichtig¬
stenAngelegenheit unsers Lebens ; aus der zehnten Auflage des holländischen Origi¬
nals übersetzt ; geheftet für io stbr. 28.
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28 . Allen denjenigen welche an -der Nachlassenschaft des hier verstorbenenDauwe Habben schuldig sind , -ober reck- tmä '
ßige Forderungen zu haben Mrmcynen,wird hiedurch bekannt gemacht , solche/in 4 Wochen bey demWogten Düiö anzuqeben,und müssen such in gleicher Frist die Schuldner sich mit ihren Rückständen einfindenzwenn sie nicht dazu ohne weitere Erinnerung gerichtlich .angehalten werden wollen.Weener , den 24 . März 1800.

Her Vogt Düiö als LxeLutorW 'eüaluenti.
29 . Dem Publico wird hiedurch bekannt gemacht , daß der Handlungs - Be¬diente des weyl . Kaufmanns D . W . Bruns zu Auxich,von den Cr^ditoren der Vrun-

schen Cvnrurömasse auctorisiret .worden , vom zi . März bis zum 26 . April d. I . diein dieser Handlung vorhandenen Ektrnwaaren , als : Tücher , Calmuks , Coatings,Casimirs , Schwandons , Piques, , Wußlinetts , Nankings , Manschesters , Chitze,Cattun u . s. w . in ganzen Stücken , sodann Käthe , seidene und mugrlinene Tücher,seidne , halbseidne , baumwollne und wollne '
Strümpfe re. , goldne Uhren , plattirteund lackirte Waaren , alles ffir 10 Procent unter dem Einkaufs - Preise , jedoch nur

gegen baare Bezahlung , zu .verkaufen . . Kauflustige,können sich daher binnen gedach¬ter Aeiteinfinden , indem nach Ablauf derselben der Rest dieses Waarenlagers öffent¬lich verkauft werden wird.
' Aurich , den 28 . März i8os.

zo. Mir ist ein braM gefleckter Hüner - Hnnb zugelaufen, dessenKopf ganzbraun aber . etwas weißes vor her Stirn . Der . Ergen .thümer wird ersucht , selbigenje eher je lieber abzuholen.
Osterhusen , den ry . März 1320 . Ubbo Jurjens , Mit -Kirchverwaltew

zi . Alle diejenigen, so . aus der Lese - BMiotheck des von hier entwichenenBuchbinders Hoes noch Bücher unter sich haben , werden -ersucht , solche des ehestensbey mir abzuliefern ; so wie auch sämmtliche Debitoren des Hoes , an eine baldigeBezahlung , bey Vermeidung der sonst nachzusuchenden gerichtlichen Hülfe erinnertwerden . Uebrigens können auch diejenigen , so etwa noch Bücher oder sonstige Seu¬chen in des Hoes Hause zu haben vermeynen , solche, jedoch mittelst gültiger Nach¬weisung ihres Eigenthums - Rechts , abfordern.
Norden , den 24 . März 1802 . Bode , Curator LlluLae.

32 . Bey Unterzeichnetem sind folgende Bücher für den beygesetzten Preisin couran er Münze geheftet zu -bekommen:
Ideen zind Beobachtungen , den thierischen Magnetismus und dessen Anwendungbetreffend , 17.99 , z fl . 5 stbr. Die Kunst immer -gesund zu seyn ; ein Lehrgedichtaus dem Englischen des Dort . John Armstrong , 1799 , 2 fl. 15 stbr . I . <A HocheyReise durch Osnabrück und Niedermünster , in das Saterland , .OstfrieSland Und Gro¬ningen , i8oo , 5 fl. 5 stbr. Flügge Geschichte des deutschen Kirchen - und Predigt¬wesens , i8oo , ister Band , z fl. g stbr. Krankheit und Liebe von W, » . - X . . . ,2820 , zfl . 5 stbr. Rovse , Taschanbuch für gerichtliche Aerzte und Wundärzte bey



gesetzmäßigen Lcichenöfntmge« , rAo» , s fl. Spalding, , Die Religion , .eine Ungele¬
gen > e :t des Menschen , gte mit neuen Zusätzen vermehrteÄnstage , 179- , 2 fl . 15 stbr.

.Rcii -Hart , Beyrräge zur Schärfung des .sittlichen Gefühls ., 3 fl . 25 stbr. Neinharr,
über den Werth der Kieiisigkeiten in der Moral , 2 fl. .15 stbr . Hufeland, , die Kunst
das menschliche Leben zu verlängern , 2 Lheile , 2 fl . § stbr . Salzniann , der Hi,y-

miel gikf Erden , 1 fl . 5 stbr . Cannabich , Kritik alter und neuer Lehren der christli¬
chen Kirche , 2te .stark vermehrte Auflage , r8oo , 2 fl . 5 stbr. Einleitung zu .näherer
und deutlicher Aufklärung der Offenbarung Jesu Christi oder St . Johannis nach Chro¬
nologie und Geschichte , a .lö Beytrag zum Beweis , daß Bergers apocalypttscheö,Sy¬
stem -das wahre sey , 2Theile , 3 fl. 5 stbr. SiegSgeschichte der christlichen Religion,
in einer .gemeinnützigen Erklärung der Offenbarung Johannis , L/yy , 5 fl . 5 stbr,
Herders Ideen zur Philosophie und Geschichte der Menschheit , 4 Theile , 4 fl . lg stbr.
Englisches -Lesebuch , enthaltend den Campenschen Robinson , .mit einem Wörterbuche
versehen , für Anfänger in der Englischen Sprache , neu bearbeitet , 1.80c?, z fl . 5 stbr,
T/Arnoldi kurzgefaßte Englische Grammatik , late vermehrte und verbesserte Auflage,
Jena 1820 , 2 fl . 5 stbr . -Vilker.

Zz. Es sind zwey Unter - Aammern vorne an der Straße And eine Koch-
Küche , Mit smch .ohne Meubeln , um May dieses Jahres , entweder mit einander
oder auch .einzeln .zu verheuren . Nähere Nachricht gibt der Kleidermacher Mas - erg,
wohnhaft in der Kirchstraße zu Emden . Die Briefe franco.

34 . In Norden stehet eine complete Bäcker Beutel - Kiste zum Verkauf.
Liebhaber dazu .melden sich in der Wester - Straße bey dem Gastwirth Clas Ennen
Brauer , welche nähere Nachricht gibt.

35 . Ich Endesbenannter bin willens , mein im -verwichenen Jahre neu er¬
bautes Haus am alten Sichl .stehend , mit 3 schönen Kammern , ein Hinterhaus,
Scheune und hübschen Garten , aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber dazu können
sich ze eher je lieber bey mir einfinden und kaufen.

Norden , den 24 . März 1822 . Hinrich Siemens Folpts.
36 . Der Brauer und Mühlenmeister Esdert Arienö zu Nesse hat 152 Iperne

Pfosten aus der Hand zu verkaufen , welche nützlich sind zu
'
Mühlen - Flügel , von ver¬

schiedener Breite und Dicke , ä 24 bis 32 Zoll breit und 6 bis 7 Aoll dick ^ wer dazu
Lust hat , kann sich bey ihm .einfinden.

37 . Endesbenannter habe 12 Jahr im holländischen Dienst als Pferde -Arzt
gedient , auf der hannoverischen Akademie gclernet , wohne seit einem halben Jahre
allster zu Leer auf der Gaßen , -habe hier an verschiedenen kranken Pferden meine Kunst
so bewiesen, daß die Gönner ihre Zufriedenheit geäußert haben . Recommandire mich
den geneigten Publicum und versichere gute Bedienung.

Leer , den 20 . März 180a . N . Maurer.
.38 . Der Stück - und Glockengießer Christoph Heinrich Meyer , wohnhaft

m Bremen auf der Thiefer nahe bey der Balje - Brücke , verfertigt von allen Sorten
( No . 14 . DSs . ) große



große Laut - und Schlage - Glocken , Feuerspritzen, groß und klein , alle Sorten Mör¬
ser und Häncken und überhaupt alles was kann gegossen werden ; zinnerne und dley-erne Farbe - Kesselaus einem Stück gegossen , werm sie noch so groß sind. Er bittetum geneigten Zuspruch -, verspricht nicht allem gute und reelle Arbeit, , sondern auchden Preis wo es, niemand für. macht.

39 . Es sollen die , in denen WochendläMrn Rroi 17. und iA. bekannt ge¬machte Reparations - Bestecke an denen Kirchen - Gebäuden in Engerhave , als : Zim¬
mer - Maurer - Decker - und Schiefer - Lecken - wie auch Gläser - Arbeit an der Kirche,
nicht auf den 26 . sondern nachdem es abgeändrrt worden, am 2 . April um n Uhrin
der Schule zu Engerhave ausverdungen werden, und können Annehmer am besagten
2. April sich daselbst rinsindrn » '

40. Ter Zimmermeister Mindert Lomes in Emden , verlanget sofort oder
nm Ostern zwey Gesellen , wer dazu Lust hat , kann sich bey ihm m der gro

'
ßenOster-

straßr je eher je lieber melden. . ^
41. Die Wittwe Reinecken auf der Auricher- Vorstadt-, hat von. der besten

Sorte , ein - zwey - und dreyjähnge Spargel - Pflanzen das 100 zu y Schaafzu ver¬
kaufen . Diejenigen welche hievon Gebrauch machen tönnen , wollen sich deshalb bey
ihr melden.

42 . 8 ) - Onäer § eteelteliile worä ' 8 ub 5cript !on anMUvomen «p
't .

Xerllel/l . e ll .sät - voering na bet 8ec >anken voor cie 8eroepin § na Lmäen , Aedou-
äen 6sn 2. Naart iZao . ts lloza in Oosrvrieslancl civor (len Oeer I . 8obsrp , Ooo -°
tor äer bl . LullZeloercilieir en kreäiXant alflaar.

Oeexe rnet 20 alZemven l- envvZen sn llarwl ^ke -^nfloeninZ snFelioorfls
Oeerreeäe 2al äe ^ utdsur «pverrook van 2^n Leinsente an beb kubllleum meellb
äeelen . Oe 1 'exc van äeeLe Oeereeäe is ult 2 1am . 2 » v . 9. b. : Üet/iVoorck
6oäs is niet Zebunä en2 . Olt VV

^erlr lran een ieäer na Oevalles niz- inteelesn,
bet iivornt in bet HoAellnitlell enlÄverllsränilcb nid ; ovri^ens rsLvininLnäeere rnz-in een ieäer 6unK . Ooll verlang ill een OeerlinZ .; Ouäers ok Vormunäei L M-
nesAen 2^n llasr Xinäer bet Loeirbinllen . te willen lasten leeren, , gellst 21I, llooi-
llranlro - Lrleven ol in per ^osn dz- mz- ts melcien.

6 . L . Ooljenbvoin , Loelrverlrooper in äeNsräerstraat a Omäen.
43 . Gumpert Gossel Erden in Resse haben 125 Stück selbst geschlachtete

Schaaf- und Lämmer - Fellen zu verkaufen : Liebhaber lönnen sich bey uns gegen ei¬
nem billigen Preis etnfinden.

44 . Des weyl . Egelt Nichts Wittwe zu Loppersum will ihr daselbst belese¬
nes Haus und Garten auf May 1800 auch allenfalls May 1801 anzutreten , aus der
Hand verheurcn. Liebhaber wollen sich bey ihrem Schwiegersohn Peter Haussen
HinrichS in der Theene melden.

45 . Am 23 . April dieses Jahres wird die bey Jever befindliche privilegirto
HaaMÜHle nebst der dazu gehörigen Kalkbreimerey, zwey . neuen Scheunen , einen»

Wehrt-



Wohnhause , Garten u . s. w. öffentlich auf 'dem hiesigen Rathhaufe verkauft werben.
Nähere Nachrichten kann man erhalte » von dem Eigenthümer derselben , dem Doc-
tor Msed.

Jever , den 2ü . März 1800 . U. F . Seetzen . .

46 . Besteck von Sarkstücken zum Westerburer Pundersyhl , Esener -AmtL,
vhnwert Westeraccumer - und Dornumer - Syhl : '

12 Stücke , ä 1 Fußlang , zz Zoll Starke , . .
42 Stücke ., a i Fuß Quadrat / W Zoll Stärke,

8 Stücks , ä 2 Fuß . Quadrat , W Zoll Stärke,
r6 Stücke , ä 2 Fug lang , Zoll Stärke,

1 Stück , ü 4ß Fuß lang , Zoll Stärke,
4 Stücke ., ü i Fuß 10 Zoll lang , 4 Zoll Stärke,
2 Stücke , 2 2 Fuß z Zoll lang , 4 Zoll Stärke,

42 Stücke , ä 2z Fuß lang , 4 Zoll Stärke,
88 Stücke , ä 2z Fuß lang , zß Zoll Stärke,

alles Grbninger Maaß , gegen Ende May franco zur Stelle zu liefern , gegen Haare
Bezahlung in der Deichrenthey zu Esens.

Wer Lust und Vermögen hat diese Lieferung anzunehmen , wolle unfrankcrt
Lir nächsten Preise der . Deichrenthey ehestens melden.

EfenS , den 26 . Marz i8 <-o . Bölling . D . -C . Kettlerl

V e v l 0 b u n g s - A n z e i g e er.
r . Unfern Freunden und Verwandten machen wir unsere Verlosung und

-nächstens zuvollziehende eheliche Verbindung ergebenst bekannt,
Aurich , den 26 . März 1822 . .C. F . Tiadeu . von Derfchau.

2. Unsere Verlobung und bald zu vollziehende Ehe mache» wir unserer
Familie , Freunden .und Gönnern hiemit ergebenst bekannt.

Weener und Bingum , den 24 . Marz i822.
' R . Fr . Düiö , Vogt , und I . H . M . Knopfs.
^ 3. Meine mit beiderseitiger Eltern Bewilligung geschehene Verlobung und

nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung mit her Jungfer C. E . Teckrlnbvrg zu
Neuhaus im Bremischen, , woselbst ich Mich etabliren werde , mache ich meinen Ver¬
wandten und Freunden hierdurch ergebenst bekannt , und empfehle mich bey Einem
Abschied von hier aufs beste.

Aurich - Oldendorf , den 29 . März 1802 . Peter Christoph Holtz.
Geburts - Anzeigen.

1. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesun¬
den Mädchen macht sämtlichen Verwandten und Freunden ergebenst bekannt

Emden , den 7 . März 1820 . der Assessor Rösingh.
s.



2. Die am rz . dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einer
gesunden Tochter zeige hiedurch allen Freunden und Verwandten an.

Aurich , den 20 . März 1800 . C. D . Leiner.
zr Heute ist meine liebe Frau von einem wohlgebildeten Mädchen glücklich

entbunden worden, welches ich allen meinen respectivenGönnern und Freunden erge¬
benst bekannt mache. , . ,

Emden , den 14. März 1800. D . Wilcken.
4 . Daß meine Frau diesen Morgen um 12 Uhr von einem wohlgebildeten

Mädchen glücklich entbunden worden , mache ich meinen Freunden ergebenst bekannt.
. Norden,- den 17 . März 1800.

Wilt Men.
A. Endlich nach üostündigem Leiden wurde meine liebe Frack von einem tob¬

ten Knaben schwer entbunden, welches ich allen meinen Freunden und Gönnern hie-
mit ergebenst anzeige.

Aurich , den 13. Marz i8aa .
^
Joh . Conrad Jehelein . .

6 . Durch deN liebevollen ' Beystand Gottes ist meine Frau am 17 . Marz von
einem wohlgebildetenMädchen glücklich entbunden worden, - welches ich unfern Ver¬
wandten , Freunden und Bekannten zur Lheilnahme an unserer Freude hiedurch erge¬
benst bekannt mache.

Dornum , den 18 . Marz 1800. Vieth , Prediger.
7. Am 15 . dieses wurde meine Frau von einem gesunden Mädchen glücklich

entbunden.
Emden im Monat März 1800» I . G . S . Rodeck.

8. Am 20. dieses wurde meine Frau von einem gesunden Mädchen glück¬
lich entbunden«

Wehner , den 14. März 18-00 . W. B . Appelkamp..

y. Heute wurde meine Frau von einem Sohne glücklich entbunden.
Wittnmnd , den 21 . März 1800. I . F. Riecken.

io . Den iz . dieses Abends y Uhr wurde meine Frau glücklich von einer ge¬
sunden Tochter entbunden« .

Gros - Midlum,- den 23 . März 1800. P . Ravensteln.-
ti . Am 19. dieses Morgens ü Uhr wurde meine Frau von einem gesunden

und wohlgebildeten Mädchen glücklich entbunden»
. Norden , den 25 . Mürz 1800. Ioh . Fr . Kappach.

. 12 . Den 20. dieses Monats wurde weine Frau von einer gesunden Tochter
glücklich entbunden , welches meinen Gönnern^ Verwandten und Freunden hietduich
»azeige

'. . . .
Iever ^ den 25. Marz iLos. Siefken, Rechenmelster .-

IA.



. - fZ» Den2zl MärzrourSr' meineFrau - durch
den Ma ^ chen glücklich enibunden.

Aurich, den 28 . -MärZ i 8oo.

Gottes Güte von einem gesund

I . C. Trebödorf.

14 . Am 24 . Mä^ des Abendsum iassUhr wurde meine Ehefrau von einem

gesunden Knaben glücklich entbunden- welches ich meinen Verwandten und Freunden

hiedurch ergebenst bekannt nkache . - - .
Aürich , den 27 . Marz iMo . - SchweerS.

Diesen^ Morgen wurde meine liebe Frau
' von einem Mädchen glücklich

«ntbunden. ^
Leer , den 27« März 1800. I . W. Tcoest .-

16 . lkseään NorZsn is mz-n Zsliekäs Ikm'svrünw 6oc>r 606Z (äoeäfisick

rssr vöorsgosäiA verloost vari een vvslASSLÜapenSlooii-
- I .esr 6sn 24°' Naart. 1800-

^i.- 6s 6rave.

. L 0 d e s f ä l s el

r . Der rzte März dieses Jahres war der unglücklichste Tag meines Lebens,

dn meine innigst geliebte Gattin , Henricke , gelb. Mescher , in dem Alter von 48 Jah¬

ren Und biynahe Z - Monaten , mir, - nach einer Bettlägerigkert von 14 Tagen , durch

den Tod entrissen ward. Die glücklichen Tage , die- ist) seit 12 Zähren mit ihr in der

vergnügtesten Ehe ' durchlebte , bestimmen die Größe meines Verlustes. Wer ste schätz¬
te , weih ' t gewiß-ihrem- Andenken eine theilnehmendeThränel Hievon fest überzeugt,
verbitte ich alle schriftliche Beyleidsdczeugungcn , die nur die kaum ' verharschende
Wunde meines Herzens von neuem aufreißen rvürden . .

Wehner , 1L00. . Albert Hesse.
^ 2. Den zten dieses des Morgens entschlief ganz, sanft und ruhig unser in-

tilgst gÄiebter Vater , Frerich Jürgens , im Zystem Jahre seines Alters,' nach einem

kurzen Krankenlager von ohngeftchr io Tagrn ; wir beweinen einen treuen und recht¬

schaffenen Vater , welcher unsere einzige Stütze unserer Familie war ; einige Jahre

vorher wurde unsere Mütter von uns entrissen ;, nun haben wir alles verlohren t am

Sarge eines rechtschaffenen Vaters ; er starb ganz geruhig zu seinen Gott und Vater

über ; das einzige was unfernSchmerz lindern kann , ist, daß wir ihn dereinst in jener
seligen Wohnung wieder finden werden. Allen unfern- Verwandten , Gönnern und

Freunden machen hiedurch schuldigst bekannt
- - Großen - Fehn , den ü . März 1800. . die sämtliche nachgebliebene

Kinder des Verstorbenen.

3 ° 0 ? r-Lr OvLM .vi,L?» vXn nx Losim .suximoOV
. M88L , sssovuL -r NL8MM.

Usk arme Volk v-mTVeensr treurt , stien braave Vrouvv is vooä , 2v is ts vroes
«ns outnootnen ; veele bskomwerste^ oostlz-stenäs van- fiaar üanst 2^n ^ebolpen,

daar >



baar Nanä war altpll open » 2p llssllls van kaaren Kroaten 8okab »He Vnren mss-Zs ; kaare onuitspreebelpbs Nensobenbesäs straaläs lle Läele Vronw uit lle Oo-Aev , baar äVanlle ! waar oprecbt , 2p met daar klarte beminä bet ^ rootste 6e-lnb » äat niet ver ^ anZIpb wa ?r > 2p Iseslle met alle Nenscbsn .onAsveinsä ; 2p inNslnbbiA
'
äoA bser Man , §p treurt metmp , nvvsii besten Vrouiv . !lst Oemisis §root ; 2p >s te vroe § as^ esebneellsn ; mpn klarte bloeä met lle uvven , lloet<rs !pb an bet 6smssn bet 2eisäe . blevrouwen Musters , §p 2pt een van .bet .2estalMusters , is lloor lle Oooll vve^ Aerubt , Ap bebt rellen over lle teäerbarti ^ steVronvv 2nster ts trenren , äe2eo 8!a§ trstt uvsn 2eer .AevoeiiZ ; O ! bet Verb 'es!s Zroot , ib veet nvvsn klarte bloeä . 6p bebt ts 2asm in LenäraAt §e!eelll , ZitjL äit , is nv/en grösst ; aeb laat uvven klanä niet Aeslootsn 2) 'n voor äe blooll-tpäsnlls ; äs braavs Vrouvv is mstmeer ; voiZZ ZoZ bsar na ; llay ja .Zan , 2iättot eroot blut Aeipb 2P ^ eWS SSt is bier 2PN , äsar >b met äe uvven in een Zie¬

pen Ilobw ben Feäornpslä , beb reäen oni ts trenren ; äe .besäe 8anä is Aescbenrt,ib verlle2e een besten Vrienäin , llo§ äonipele mp in Ziepe Oroskbeiä,Zen 15 . Uaart 1820 . en ben een beäroskäe Vrienäin bi . bl.
4 » Gestern Abmd 8 Uhr machte Gott der allweife Regierer unsi'er Schick¬sale dem Leiden unsrer geliebten Mutter , Maria Catharina .Jacobina Rohtwald , ge-Iborne Cöster , im 7osten Jahre ihres Alters , an gänzlicher Entkräftung , die Folgeder heftigsten Gicht , durch einen sanften Tod ein Ende . Die 5 letzten ihrer Lebens¬jahre brachte die Seelige unter dm unbeschreiblichsten Schmerzen zu , und war dabeyin Sanstmuth und Ergebung in den Willen Ihres Gottes eine wahre Christin . Nurder zuversichtliche Glaube sie jetzt am Throne ihres Gottes zu wissen und die Hofnungsie dereinst wiederzusehen , lindert den gerechten Schmerz , den wir über ihren Verlustempfinden , und auch ohne Beyleidsbezeugungen sind wir von der Theilnahme allerVerwandten und Freund « an unftrm Verluste völlig überzeugt.

Aurich , den 13 . Marz i-Zoo. H . D . Ditzen , geborne Rohtwald.
A . H . Rohtwald.
I . H . Ditzen.

§ . klet bsbaaAlle Zen Allerboo ^ sten , Zis niet »ntwoorll van 2pne Das-Zen » ni^ nen teäerAebesäen LZtFenoot , 6eerll Zeebman , bellen Avonll om ioIlur na een 1anZ2am Verval van Xra ^ ten , in bet 7iste saar 2pns Oullerlloms enbst gbibs van on2e aüerAeveenüs LAtvereeniZivge , lloor eenen 2a^ ten D00Zvan mpne 2päe xveA te rubben.
kloe ZevoeÜA mpn klart over bet 6emis van bet llierbaarüe , llst ib opAarlle baä , ovk avZellsan 2p , wensck ik enter en mp ne vpk bitter beäroeklleXinäeren 6oäs met een wibenloose deiatenbeill te 2Wpgen , te -meer llaar ib.vertronwe , äat bp Ze eenvviAS Heerlpbbeiä zeniet.beb mp verpliAt ZeaAt » on2s Vrienllen en Uebenllen lloor äee2snbiervan Xennis ts Fevsn , ver2oebenlle van krisven van R.onvbeblsZ verschontte tvoräen . Uenävrp , llen qo . Maart . 1820.

Antje keeters , lVell . 6 . 8eebman, 6.



6. Gestern um halb rs Uhr Mittags- gefiel es Gott, unfern ältesten So -n,
Jacob Ruhdolph, von seiner Ouaal zu erlösen , uns dadurch ein großes Kreuz zu ent¬
ledigen, und chm unter die Zahl der Engeln zu sich zu nehmen ; er ist den 5 . No¬
vember 173s geboren; von Jugend auf war er mit der hinfallenden Sucht behaftet»,
welche er öfters täglich zu verschiedrnonmalen äußerst heftig hatte , und dadurch auch
schon vor ü Jahren , an Händen und Füßen kramphaft fest verzogsn , ein Krüppel
war , und ist an der Folge dieser Anfälle bey gesMdemHerzen unö dennoch unvermu-
thet entrissen . Dieses haben wir unfern Freunden und Gönnern hiedurch bekannt ma¬
chen lassen , und hoffen, daß sie an statt Beyleids - Bezeugung mit uns ein .Gott sey
Hob und Lank anskmmen werden.

Aurich , den - 7. Marz 1800., David Wichert,. Buchbinder , und
Christin»' Augusts , geb. von Bühren.

7. Unfir kleiner Sohn, Loth Konrad Altona, wurde unö leider am «6. dieses
Monats nach eine«» «tägigen Krankenlager an den Folgen eines Stickfluffes in einem
Alter von « Jahren und io Wochen durch den Tod entrissen . Wir ermangeln nicht
unfern sämmtlichen Verwandten und Freunden von diesem herben Verlust zu benach¬
richtigen, und von ihrer Lheilnahme überzeugt, , verbitten wir alle VerMdSbezeu-
gungen.

Aurich , den «7. März 1800; Altona und Frau-
8 . Op cken 1«. Uaart verlooüe rnvrr Miieläe klnisvrouvv , chilslve Fällen,

^ van esu sn gKLoullsn vn veigescbapen 2oon . 2o Aroot bisrovsr onLc Vi^ cjscbap
'Was , bebanAsts lret eokcsr äe Aocläsi^ bo lV^ sbeiä , äee ^s VreuAile äoor dasreu
Dooä in eene over Aroots Oroettielä voor inz^ te verkeersn . 2 ^ llierk tot rn^ n
Innizils 8merte Sen ri , «leerer op clen yclen OuA van daar Lliaarnbeä en in lietz

' «yüs faar daares t)nileräorns . fl . verliefe asn paar eene brave Vrouvv en rnvll
Rinct eene teäere Mosäer.

Vrisnäen en Lekenäbn , aan >ve1ks ili bzr Zeesen van stit smertel^
Ltertzeval Lennis Zeve, Lullen w/ lruuns vrlenäLebapAel̂ ke Oeelneiplnb ruöt
ontLe^Aen.

Lonsta ; Zen 24 , Llaart igüo - ? iüp5 8rvs!ve.
y. Unser geliebter Ehemann und Vater,, I . A. Jbcling , starb heute Mittag

um i « Uhr in sei rein 66- Jahre an einer auszehrenden Krankheit, woran er schon
über ein Jahr gelitten hatte. Diesen für uns so traurigen und schmerzhaften To¬
desfall machen wir unfern Anverwandten und Freunden hierdurch , ergebenst bekannt,

Leer , den « 6. März iLoo.
WittweJ . N. Jbeling und Kinder»

Lotterie - Suchen.
dem Publrco hiedurch bekannt gemacht, daß ein Fremder, wel¬

cher, ßch hirp aufhielt , mrt Namen Mourraug, und vor einigen Lagen von hier weg-
ge-



gegangen , Drey Mertel - Loose , Vfo . 646z,? , Z - und 39 , -zur isten und sten Clafft
I2ter Lotterie gespielt , worauf er

'
mir 3 rthlr . 9 stbr. stchuloig geblieben ; daß solche

Drey Mertel - Loose zur zten Elaste nicht renovirt werden , .als mit Vorzeigung der
Loose der isten .und r̂ten Elaste , wie auch mit Nachbezahlung der S - )uld , rmd -mü s-
sen die Besitzer der Loose solche vor den roten Marz d . I . renovircn , Key Verlust .ih¬
res weitem Anrechts . Leer , den 27sten Februar 1820 . Jacob I . Reicher.

2 . Bey Ziehung der zten Elaste i2ter Berliner Lotterie find in unserm Haupt-
Eomtoire folgende Gewinne heraußgek ^ nmen , als No . 30144 mit roo Rchlr . No.
645 ^ 7 mit So Rthlr . No . 51764 mit 25 Rthlr . No .

'
4745 , 23754 , 3020s und

4537l , jede mit soKthlr . No . 4722 , 66 , 74 , 83 , yc>33 , 45 , 17241 , 74 , 77,
91 , 25797 , 30104 , 53 , 70 , 45354 , 65 , -51314 , 55 , 59 , .79 , 64501 , II und
76 , jede mit i8 Rthlr . Die Gewinne werden sogleich , wo der -Einsatz geschehen,
ausbezahlt ; die nicht herausgekoinmenen Loose müssen bey Verlust ihres fernem An¬
rechts vor den 12 . April b . a . renovirt werden , weil alsdann die Ziehung der Zten
Elaste festgesetzt ist ; Kaufloose sind bey uns zu haben.

Aurich , .den 17 . Marz 1300 . Joseph Sc Wolff Ballin,
Königl . Preuff . Zahlen - und Elasten - Lotterie - Einnehmer.

Z . Bey Ziehung der zten Elaste i.2ter Königl . Berliner Elasten - Lotterie
sind in unserm .Haupt - Komtoire folgende Nummern mit Gewinnen herausgekommen:
als No . .14068 m ; t 200 Rthlr . No . 9917 mit 100 Rthlr . No . 29210 mit 50 Rthlr.
No . 9947 und 32- 42 , jede mit 25 Rthlr . No . 32604 mit 20 Rthlr . No . 9920,
86 , .14023 , Z2 , 89 , 93 , . 97 , Z2643 , 57 , 86 , 65312 , 20 , 35 , 37 und 41,
jede mit 48 Rthlr . Dr -e. Gewinne werden sogleich bey demjenigen , wo .der Einsatz
geschehen ist , ausbezahlt ; die nicht .herausgekommenen Loose müssen bey Verlust ih¬
res fernem Anrechts vor den 12. April b . a . rcnoviret werden , weil die Ziehung der
4ten Elaste alsdann festgesetzt ist ; Kaufloose sind bey nnS zu haben.

Aurich , den iZ . Marz 1800 . Feiblmaun Sc Siemon Seckels,
Königlich Mreussische Lotterie - Einnehmer.

4. Bey der am uten März gezogenen gten Elaste i2ter Berliner Elasten -

Lotterie fielen in unser Haupt - Eomtoir folgende Gewinnsie , als : Ro . 64178 mit

500 Rlhlr . No . 35239 , 35267 und 64- 96 , Lebe mit 20 Rthlr . No . 2845 , 2849
und .64- 56 , jevemit 18 Rthlr . Die nicht herausgekommenen Loose müssen bey Ver¬
lust ihres fernem Anrechts vor den 12 . April d . I . renovirt .werden , weil atsdann
die Ziehung der 4lcn Elaste festgesetzt worden ist . Kaufloose wie auch heuehrge Satze
zur Zahlen - Lotterie sind

'
bey uns täglich zu haben. .Gebrüdere Reicher- zu Leer-

Wegen nächst einfallendem heil . -Osterfest wird dgs Wochenblatt von Nu -.
rnero 16 . einige stlage früher zu drucken angefangen werden ; es muß dahero alles,
was unter dieser Mnmero .publlairt werden soll ; .spätestens den 8ten oder yien April
schon allhier völlig eingesandt feyn ; -i>n entgegen gesetzten Fall aber muß dasjenige,
was nachher noch zugeschick ! wird , bis zur folgenden Woche liegen bleiben.

Aurich , den .29 . März izoo.
Königl . Preuff . Ostfr . Intelligenz - Comtoir.
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